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Waldheimferien 
sind gerettet
Diakonin Anja Kirn leitet diesen Sommer erstmals die 
Einrichtung der evangelischen Kirche im Weidachtal

» Beständig: Karin Schneider folgt Kai Buschmann
als neue Leiterin der Waldschule Degerloch 

» Wechselhaft: Auf den ehemaligen Hoffelder 
Bäckerladen folgt vielleicht ein Dorfladen 

» Zukunftsorientiert: Glasfaserkabel in
Degerloch sorgen für schnelles Internet
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Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch 
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Haushaltswäsche 
Gastronomie 

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet 
Sa. 9 -13 Uhr 

info@waescherei-russo.de 
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch 
Te l. 0711 / 7 65 53 42 
Inhaber: Dennis Yildiz

„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart 
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, 
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise! 
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • ¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

 Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Mein Team und ich 
sind für Sie da

 
Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de
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n! Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im 
Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon 
profitieren können.

Einfache Abwicklung: Von der Bewertung bis zum Ver- 
kauf – alles aus einer Hand, ohne Stress und mit vollem 
Fokus auf Ihr Ziel. 
Maximaler Erfolg: Wir bringen Ihre Immobilie gezielt 
und schnell auf den Markt – mit einer gezielten Ver- 
kaufsstrategie, die Ergebnisse liefert. 
Vertrauen und Ex per   tise: Jahrzehntelange Erfah- 
rung, eine klare Marktanalyse und eine proaktive Ver- 
marktung sorgen dafür, dass Sie nicht nur verkaufen, 
son dern den besten Deal machen.

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

www.Ihr–garten-huber.de

JETZT, der Sommerschnitt 
für Ihren Garten!

Fam. Huber, 0151 / 561 000 60

Bereits  Bereits  
seit 2005!seit 2005! Rund

ums

Häusle!

Die Summe der vielen, kleinen 
Besonderheiten Baden-Württembergs

Myst� ch
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Grilltipps vom Profi

Gartenschau im Tal X
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Dorf mit LehrauftragDas Freilichtmuseum VogtsbauernhofDa steht ein Lindenbaum …Ein Baum mit kultureller BedeutungDie schönste Stadt950 Jahre Hesse-Stadt Calw
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Jetzt im Handel

Besenwirtschaft Gerhard und Inge Zaiß
Gehrenwald Gewann 5 | 70327 S-Untertürkheim | Tel. 0711/ 33 86 46

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!

Gehrenwald Gewann 5 | 70327 S-Untertürkheim
Telefon 07 11 / 33 86 46 | www.besenzaiss.de

geöffnet vom 13. August - 14. September 2025
Täglich von 11–22 Uhr, Montag und Dienstag Ruhetag.
Genießen Sie unsere selbsterzeugten Weine bei schönem Wetter in unserer Garten- 
laube mit mediterranem Flair. Dazu bieten wir Ihnen eine reichliche Auswahl an 
Besengerichten und Vesper sowie täglich wechselnden Mittagstisch.

Besenwirtschaft Gerhard Zaiß, Inh. Simone Mack

Sommer-Besen

www.lindner24.de
www.waescherei-russo.de
www.beck-dach.de
www.Ihr–garten-huber.de
www.mein-laendle.de
www.besenzaiss.de
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Die Helden des Waldheims 
Liebe Leute in Degerloch, 
ohne sie würde es knirschen im Räderwerk vieler gesellschaftlicher Berei- 
che. Ehrenamtlich Tätige und bürgerschaftlich Engagierte löschen Feu- 
er, betreuen Menschen in Pflegeeinrichtungen, helfen bei der Integration 
von Flüchtlingen, sie sind als Übungsleitende aktiv und retten Lebens- 
mittel in ihrer Freizeit und ohne Bezahlung. Freiwillige fungieren als Kitt 
der Zivilgesellschaft. Ein herausragendes Beispiel ist das Leitungsteam 

des evangelischen Ferienwaldheims Degerloch. Was diese sieben Frauen und Männer in 
den vergangenen Wochen und Monaten geleistet haben, verdient größte Hochachtung und 
Dankbarkeit. Ohne ihren unermüdlichen Einsatz wäre die beliebte Ferienfreizeit in diesem 
Jahr wohl kaum möglich gewesen. 
In Degerloch ist das Ehrenamt stark verwurzelt. Auch im Ferienwaldheim im Weidachtal. 
Die Ferienfreizeit wäre ohne „Wamis“, gute Küchengeister und eben einem engagierten Lei- 

tungsteam in dieser Ausprägung 
nicht möglich. Es ist dem Einsatz 
von sieben Personen zu verdanken, 
die sich Tag und Nacht mit viel Herz- 
blut ins Zeug gelegt haben, dass die 
Stadtranderholung in diesem Som- 
mer trotz aller Herausforderungen 
für knapp 600 Kinder und Jugend- 
liche durchgeführt werden konnte. 
Dabei war lange unklar, ob es über- 
haupt klappen würde. 
Anja Kirn als neue Diakonin und 

hauptamtliche Leiterin begann ihren Dienst erst Mitte Juli, da waren Planung und Organi- 
sation längst gelaufen, die Waldheimfreizeit bereits gesichert. Die Verantwortung hatten nach 
dem Ausscheiden von Jürgen Möck bis dahin vollständig Ehrenamtliche übernommen, mit 
beeindruckendem Engagement, Weitblick und Herzblut. Sie haben dafür gesorgt, dass Kin- 
der und Jugendliche, die sich nach dem Schuljahr auf erholsame Tage mit ihren Freunden 
gefreut hatten, unvergessliche Ferien erleben dürfen. Vielen berufstätigen Eltern fiel sicher 
ein großer Stein vom Herzen. Wer kann schon sechs Wochen Urlaub nehmen? 
Anja Kirn wurde mit offenen Armen von den „alten Hasen“ und vollbrachtem Werk empfan- 
gen, von Menschen, die seit vielen Jahren eng mit dem Waldheim verbunden sind: Benjamin 
Heinz, seit 25 Jahren aktiv, Sabine Heinz mit 19 Jahren Erfahrung, Carola Benker (14 Jahre), 
Franziska Miccolis (13 Jahre), Carolin Heinz (elf Jahre) sowie Olga Roggon und Philipp 
Gaul, die seit zwei Jahren dabei sind. Ein starkes Team, das Verantwortung lebt und trägt. 
Unvergesslich bleibt Heidi Heinz, die im Februar unerwartet verstorben ist. Sie war über 
Jahrzehnte das organisatorische Herz des Waldheims: immer verlässlich und mit Überblick. 
Sie handhabte die Verwaltung mit einer Souveränität, die ihresgleichen sucht: Anmeldun- 
gen, Listen, Abrechnungen, Zuschüsse, bei ihr war alles in besten Händen. Gemeinsam mit 
Jürgen Möck, der das Waldheim 24 Jahre lang leitete, prägte sie über Jahrzehnte die Ein- 
richtung entscheidend. 
Was das Leitungsteam in diesem Jahr geleistet hat, ist ein Paradebeispiel für bürgerschaft- 
liches Engagement in Degerloch und ein echtes Vorbild für unsere Stadtgesellschaft. Dafür 
sagen wir: Danke.

AUS DEM INHALT

Weiterverwendung
Regina und Stefan Dipper 

Die Degerlocher Ärz- 
te Regina und Stefan 
Dipper haben die 
medizinisch-techni-

schen Geräte ihrer geschlossenen 
Praxis in die Ukraine gespendet.

Seite 4

Neues Buch
Ariane Willikonsky 

„Das bin ich“ lautet 
der Titel des digita- 
len Workbooks mit 
kindgerechten Übun-

gen und Tipps für Eltern und Päd- 
agogen der Kommunikationstrai- 
nerin. Mit ihrem „FON“-Institut 
hat sie eine Filiale in Degerloch.

Seite 6

Sommerfest
WOGV 

Das traditionelle Sommerfest 
im Garten des Vorstands des 
Wein-, Obst- und Gartenbau- 
vereins (WOGV) beginnt am 
Samstag, 30. August, um 15 
Uhr. Auftakt im Korinnaweg ist 
mit selbst gebackenen Kuchen. 

Seite 12

Sommerpredigtreihe
Evangelische Kirchengemeinde

Unter dem Motto 
„paradising“ wird 
bis Sonntag, 14. 
September, jeden 

Sonntag ein zentraler Gottes- 
dienst an wechselnden Orten in 
den Degerlocher Kirchen gefei- 
ert, wie in Hoffeld (Foto).
 Seite 12
 
Titel groß: Petra Bail
Titelfoto klein: Petra Bail

Petra Bail
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After Work - 03.07. - ab 18 Uhr

Vorstellung Auktion Edzard Reuter
durch Auktionshaus 

Rubensstraße 2, 70597 Stuttgart-Degerloch

stellung Aukt
h A k i h
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„Mehr als ein Lernort“ 
Kai Buschmann, langjähriger 
Leiter der Degerlocher Wald- 
schule, ist in den Ruhestand 
gegangen. Seine Nachfolgerin 
Karin Schneider unterrichtet 
seit 22 Jahren an der Waldschule 
und war schon bisher Mitglied 
des Leitungsteams. 

„Es war für mich ein sehr emo­ 
tionaler Abschied, und ich wer­ 
de sicher vieles vermissen. Daher 
werde er mit etwas Wehmut an 
seine Zeit als Lehrer zurückden­ 
ken. Die Freude auf die Zukunft 
überwiege indes, denn sie bie­ 
te spannende Perspektiven. So 
engagiert sich Buschmann an 
seinem Heimatort Remseck 
ehrenamtlich, ist unter anderem 
Mitglied des Gemeinderats. Das 
Langzeitprojekt einer Wande­ 
rung mit seiner Frau von Rems­ 
eck nach Jerusalem wird fortge­ 
setzt, der Garten will versorgt 
sein, viele Bücher sind zu lesen. 
„Ich sehe die Dinge an der Wald­ 
schule in sehr guten Händen und 
kann deshalb mit einem guten 
Gefühl gehen“, sagt Buschmann.

Karin Schneider hat nun die Lei­ 
tung des Schulverbunds und des 
Gymnasiums übernommen. Die 
Biologin und Physikerin unter­ 
richtet seit 2002 an der Wald­ 
schule und war bereits als Bera­ 
tungslehrerin, Mentorin, Fach­ 
entwicklerin und auch als stell­ 
vertretende Schulleiterin des 
gesamten Schulverbunds tätig. 
„Schulentwicklung war immer 
meine Leidenschaft“, erzählt 
Schneider. Wichtiger Antrieb sei 
die Frage, wie eine gute Schule 
zukunftssicher gelingen kann. 
„Für mich ist Schule mehr als 
ein Lernort. Sie ist ein Ort des 
Lebens, der Beziehungen und 
der gemeinsamen Gestaltung.“ 
Lernen bedeute auch die För­ 
derung von Kompetenzen. „Ich 
habe das Fach ‚Lernen lernen‘ 
mitentwickelt, Lernentwick­ 
lungsgespräche eingeführt und 
Methoden­ und Kompetenzen­ 
tage etabliert“, berichtet Schnei­

der. Beispielhaft sei es erforder­ 
lich, gemeinsam ein tragfähiges 
Konzept für den Umgang mit 
digitalen Medien zu entwickeln. 
„Medienkompetenz heißt auch 
Schutz der mentalen Gesund­ 
heit“, ist Schneider überzeugt. 
In der Leitungsverantwortung, 
aber auch für den Unterricht gel­ 
te für sie „Beziehung zählt“. Ver­ 
trauen, transparente Kommuni­ 
kation, Partizipation, das Stärken 
von Eigeninitiative und Demo­ 
kratiebildung seien zentrale 
Stichworte für eine zukunftsori­ 
entierte Schule. All dies präge die 
Waldschule bereits, auch dank 
des engagierten Einsatzes aller 
Lehrkräfte, der weiterhin wert­ 
geschätzt werden müsse. „Wir 
pflegen eine gute Schulgemein­ 
schaft und ein kritisch­kons­ 
truktives Miteinander. Es liegt 
mir am Herzen, die Schule und 
ihre Kultur auf diesem Niveau zu 
halten.“ (Peter Stotz)

Karin Schneider und Kai Buschmann Foto: Stotz

Karin Schneider Foto: Lux

LEUTE

Sinnvolle Verwendung
Im vergange­ 
nen Frühjahr 
sind die Deger­ 
locher Ärz­ 
te Regina und 
Stefan Dipper 

in den Ruhestand gegangen, die 
Praxis wurde geschlossen. „Es 
war unser Wunsch, dass für die 
medizinisch­technischen Geräte 
der Praxis eine sinnvolle Weiter­ 
verwendung gefunden wird“, sagt 
Stefan Dipper. Der Mediziner hat­ 
te Kontakt zu einem Verein, der 
Kliniken in armen afrikanischen 
Ländern mit solchen Geräten aus­ 
stattet, allerdings mangelte es an 
den Lagerkapazitäten. Daraufhin 
kam die Paul­Lechler­Klinik in 
Tübingen ins Spiel. „Die Tübinger 
haben Verbindungen in die Ukrai­ 
ne, und sie haben sofort sehr posi­ 
tiv reagiert“, erzählt er. Mitarbei­ 
ter der Klinik kamen mit zwei 
Transportern angefahren und 
luden die gesamte medizinisch­ 
technische Ausstattung der Praxis 
ein. „Alle Geräte und Hilfsmit­ 
tel, Instrumente, Verbandsmate­ 
rial, auch die Computer wurden 
gebraucht“, berichtet Dipper. Die 
Geräte und das Material sind nun 
bereits in der Ukraine und werden 
in einem klinischen Versorgungs­ 
punkt nahe der Front an der Ost­ 
grenze eingesetzt. „Alles wird nun 
sinnvoll verwendet“, freut sich Ste­ 
fan Dipper. (pst)
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Schneller bauen
» Stadt Stuttgart. Laut Ober­ 
bürgermeister Frank Nopper 
will die Stadt bei Baugenehmi­ 
gungsverfahren „bürgernäher, 
effizienter, einfacher und vor 
allem schneller“ werden. „Bau­ 
rechtsamt und Stadtplanungs­ 
amt wollen und sollen zu Bau­ 
Ermöglichungsämtern werden, 
die Bauen im Rahmen des gel­ 
tenden Rechts möglich machen“, 
sagte Nopper. Vor zwei Jahren 
hatte die Stadt mit der Woh­ 
nungswirtschaft eine Zusam­

menarbeit vereinbart, die nun 
verlängert werden könnte. Vor­ 
aussetzung wäre eine Fortset­ 
zung des städtischen Förder­

programms für den Bau neuer 
Sozialmietwohnungen. Darü­ 
ber entscheidet der Gemeinde­ 
rat im Herbst. (pst)

AUFGESCHNAPPT

„Die Buslinien X4 und X7 nach 

Degerloch zu streichen wäre 

schlicht unverantwortlich“

Matthias Gastel (MdB), Verkehrsexperte 

der Grünen-Bundestagsfraktion, zur 

Finanzierungslücke im Nahverkehr

Asphaltarbeiten
» A8/Anschluss Degerloch. 
Die Autobahn GmbH Niederlas­ 
sung Südwest erneuert am „Ech­ 
terdinger Ei“ den Asphalt. Das 
betrifft alle Auf­ und Abfahrten 
der A8 sowie Überleitungen der 
B27. Außerdem wird der Asphalt 
auf den Parallel­Fahrbahnen der 
A8 bis und inklusive der AS 
S­Möhringen in beiden Rich­ 
tungen ausgetauscht. Der Durch­ 
gangsverkehr auf der A8 und auf 
der B27 ist nicht betroffen. Auf 
der Überleitung von der A8 aus 
Fahrtrichtung Karlsruhe auf die 
B27 Richtung Tübingen steht bis 
19. September nur ein Fahrstrei­ 
fen zur Verfügung. (ba)
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Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter P
artner 

in allen Fragen d
er IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81 
Fax 0711 765 38 24 
info@edicta.de 
www.edicta.de

edicta GmbH 
Mittlere Straße 8 
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über 
35 Jahren 

vertrauensvoll 
und kompetent 

im Dienst unserer 
Kunden

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Mini
Hörgeräte

NEU

Nahezu unsichtbar und trotzdem wiederaufladbar. 
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.
Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller
� � � � � � � � �

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643

INVESTIEREN IN DUBAI  
SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – da- 
runter auch prestigeträchtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder 
Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für Ihre Immobi- 
lie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien und maximaler 
Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts.

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG 

   Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und 
darüber hinaus. 

   Internationale Auszeichnungen – Mehrfach 
prä miert für Architektur, Qualität und 
Nachhaltigkeit. 

   Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die 
Herrscherfamilie und anspruchsvolle Kunden. 

   Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 

   Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung –  
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz 
nach Ihren Vorstellungen.

HOHE RENDITE &  
INVESTITIONSSICHERHEIT 

   10 % und mehr jährliche Rendite möglich 
   Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
   Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität  
steigern den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT 

   Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan 
   Nachweis der Grundstückseigentümerschaft 
   Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN 
   Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt 

   Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen  
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter 

    Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen  
durch den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI? 
   Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit 
überdurchschnittlichen Renditen 

   Dynamischer Immobilienmarkt  
mit stetigem Wertzuwachs

    Politische & wirtschaftliche Stabilität für 
langfristige Sicherheit 

   Golden Visa – Aufenthaltsrecht  
für Investoren möglich

Sehen Sie selbst! Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, 
sondern auch visuelle Eindrücke unserer abgeschlossenen Bauprojekte. Gerne stellen 
wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie sich selbst von 
unserer Bauqualität überzeugen können. 
Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und profitable Zukunft!

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art 
•  Flachdachabdichtung - Neubau/Sanierung
• Flachdach - Reparatur - Wartung
• Flüssigkunststoffabdichtung

Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Dachdeckermeister  
Herr Paarsch

www.edicta.de
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Kleine Alltagsfluchten
Wohnen in Degerloch ist für 
viele ein Traum. Für manche 
geht er in Erfüllung, wie für 
Nana Rogava. Die Künstlerin 
hat sogar eine ganz exquisite 
Wohnung.  

Die Kunst-, Theater- und Son- 
derpädagogin an der Karl-Schu- 
bert-Schule wohnt seit Mai ver- 
gangenen Jahres im Dachge- 
schoss der einstigen Villa von 
Adolf Hölzel, dem bedeuten- 
den Mitbegründer der Moder- 
ne. Wer Glück hat, vom Stif- 
tungsvorstand und von Isa- 
bell Ohst, Leiterin des Höl- 
zel-Hauses, unter zahlreichen 
Bewerbungen den Zuschlag zu 
bekommen, muss ein beson- 
derer Mensch sein. Und das 
ist die 45-Jährige, die in Geor- 
gien geboren wurde. Ihre Lei- 
denschaft für Farbe drückt sich 
auch in ihrer Person aus. 
Mit 17 Jahren kam Nana Roga- 
va nach Deutschland. In Stutt- 
gart bliebe sie hängen – der Lie- 
be wegen. Der Liebe zu Schau- 
spiel und Kunst. Sie hospitier- 
te am Staatstheater, nahm an 
zahlreichen Bühnenprojekten 
verschiedener Einrichtungen 
teil und studierte an der Frei- 
en Hochschule Stuttgart Kunst. 
Mit ihrem flammend roten 
Haar, der farbenfrohen Klei- 
dung und dem offenen, zuge- 
wandten Wesen erfüllt sie einen 
Raum mit Wärme und Leben- 
digkeit. Ihre Bilder entsprechen 
ihrem Temperament. Im mitt- 
leren Format verwandelt sie die 
Flächen in lebendige Farbfelder. 
„Ich fühle mich in der abstrak-

ten Malerei zu Hause“, erklärt 
Nana Rogava. Kräftige, leucht- 
ende Töne prägen ihr Werk und 
schaffen emotionale Bildräume 
voller Energie. Ihre Kompositi- 
onen in Acryl wirken spontan 
und zugleich bewusst gesetzt. 
„Ich bin inspiriert, wenn ich 
etwas Schönes sehe“, sagt sie. 
Wenn Rogava von Glück und 
Freude beseelt ist, greift sie zum 
Pinsel. „Früher habe ich Novel- 
len und Gedichte geschrieben. 
Jetzt male ich.“ 
Seit 21 Jahren unterrich- 
tet sie Malen, Zeichnen und 
Schauspiel an der Karl-Schu- 
bert-Schule, die sie von der 
Ahornstraße entspannt zu Fuß 
erreicht. Im Team mit vier wei- 
teren Leiterinnen gibt sie Kurse 
in der Kunstschule des Hölzel- 
Hauses; ab September in abs- 
trakter Malerei für Erwachsene 
und Jugendliche. 
Gemeinsam mit Isabell Ohst 
entwickelte sie neue Forma- 
te, etwa der beliebte Workshop 

„Wein und Kunst“, die auch ein 
jüngeres Publikum anspricht. 
Nana Rogava bietet ein Thema, 
passend zum Wein von Wein- 
musketier an; mal werden Glä- 
ser zu leichten Sommerweinen 
bemalt, beim spanischen Abend 
wurden Kacheln bemalt, Karten 
nähte man beim französischen 
Abend, Italien bescherte Acryl 
und Pinsel. 
Beim Kunstspaziergang Deger- 
loch sei ihr bewusst gewor- 
den, wie wichtig es ist, in dieser 
Zeit Kunst zu zeigen und sich 
damit auseinanderzusetzen. Es 
sind kleine Alltagsfluchten zum 
Kraftschöpfen.  Im Hölzel-Haus 
hat sie sich vom ersten Moment 
an wohl gefühlt. „Der Ort hat 
eine gute Aura und positive 
Energie.“ Die Kunst erfüllt sie, 
der nahe Wald, die nette Nach- 
barschaft und die Begegnungen 
mit Menschen, die wohlgeson- 
nen sind. (Petra Bail) 
•  Instagram: @nanarogava.art, 
nana-rogawa@web.de

Nana Rogava wohnt und zeigt ihre Kunst im Hölzel-Haus. Fotos: Petra Bail

Nana Rogava mit Isabell Ohst Die Acrylarbeiten sind dynamisch und farbenfroh. 

Buchautorin
Vor kurzem hat 
Ariane Willi- 
konsky, die aus 
den Medien 
bekannte Kom- 
munikations- 

trainerin, die mit ihrem FON- 
Institut eine Filiale in Degerloch 
betreibt, das digitale Workbook 
„Das bin ich“ mit kindergerech- 
ten Übungen und Tipps für 
Eltern und Pädagogen herausge- 
bracht. Es ist ein Buch über Spra- 
che, Gefühl, und die Kraft, man 
selbst zu sein. Es richtet sich Kin- 
der ab fünf Jahren sowie an Eltern, 
Großeltern, Männer und Frau- 
en im pädagogischen und thera- 
peutischen Arbeitsfeld. Im Buch 
lernen Kinder über liebevolle 
Geschichten, Impulse und Bilder, 
wie  Kommunikation wirkt – ehr- 
lich, bunt und wirkungsvoll. (ba)
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Baustellen in Degerloch
» Stadtbezirk. Über die Ferien- 
zeit hinaus bestehen Baustellen 
im Stadtgebiet und sorgen für 
mehr oder weniger größere Ein- 
schränkungen. In der Ahorn- 
straße in Degerloch bestehen 
bis 30. August zwischen Jahn- 
straße und Felix-Dahn-Straße 
Fahrbahneinengungen wegen 
Arbeiten an Versorgungsleitun- 
gen von Gas, Wasser und Strom. 
In der Heinestraße in Degerloch, 
wird bis Ende Oktober, zwischen 
Bodelschwinghstraße und Hele- 
ne-Pfleiderer-Straße, eine Eng- 
stelle wegen Kanalbauarbeiten 
ampelgesteuert. In der Deger- 
locher Knödlerstraße kommt es 
bis 13. September zu Fahrbahn- 
einengungen wegen Arbeiten an 
Versorgungsleitungen von Was- 
ser und Gas. Last but not least 
gibt es in der Reutlinger Straße 
bis 1. Oktober zwischen Epple- 
straße und Hoffeldstraße Sper- 
rungen von Fahrstreifen wegen 
Arbeiten an Versorgungsleitun- 
gen für Gas, Wasser und Strom. 
Außerdem muss mit Fahrbahn- 
einengung und Fahrbahnver- 
schwenkung wegen  Arbeiten 
an Wasser- und Gasleitungen 
bis zum 13. September gerech- 
net werden.  (ba)
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AUTO & ZWEIRAD
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

E-Bike-Akku kaputt? So gelingt der sichere Austausch
Ist der Akku defekt, muss nicht gleich ein neues E-Bike her. In den meisten Fällen genügt ein Austausch. Dabei sollte 
allerdings immer auf Originalteile oder vom Hersteller geprüfte Komponenten zurückgegri � en werden.

Ein E-Bike-Akku ist – wie beim 
Smartphone oder Laptop 
– ein klassisches Verschleiß- 
teil. Doch wenn der Energie- 
speicher keine Leistung mehr 
bringt, ist guter Rat gefragt. 
Denn ein Austausch will gut 
überlegt sein: E-Bike-Akkus 
halten in der Regel zwischen 
500 und 1.000 Ladezyklen 
durch, was – bei konservativer 
Schätzung – einer Reichweite 
von 20.000 bis 40.000 Kilome- 
tern entspricht. 

Guter Rat vom Fachhändler 
Auch nach dieser Zeit ist der 
Akku nicht zwangsläu � g de- 
fekt, seine Kapazität sinkt al- 
lerdings merklich. Die Folge: 
häu � geres Laden, kürzere 
Reichweite und schnellerer 
Leistungsverlust. Spätestens 
wenn der Akku gar nicht mehr 
reagiert, führt der Weg zum 
Fachhändler. Denn nur dort 
kann sicher festgestellt wer- 
den, ob es sich tatsächlich um 
einen Defekt handelt, eine 
Tiefentladung vorliegt oder 
ein Bedienfehler der Grund ist. 
Der Akku sollte auf keinen Fall 

selbst geö � net oder repariert 
werden – nicht nur aus Sicher- 
heitsgründen, sondern auch, 
weil viele Schäden für Laien 
nicht sichtbar sind. „Auch 
wenn ein Akku von außen un- 
beschädigt wirkt, kann er im 
Inneren bereits gefährlich de- 
fekt sein“, warnt Fahrradexper- 
te Felix Habke. 

Rücknahme-Garantie 
Bei einem bestätigten Defekt 
übernimmt in der Regel der 
Hersteller die Rücknahme. Ein 
einfaches Entsorgen im Haus- 
müll ist jedoch strengstens 
verboten – Lithium-Ionen-Ak- 
kus gelten als Gefahrgut. Bei 
hochwertigen Marken lassen 
sich selbst ältere Akkumodelle 
meist noch nachbestellen. So 
bieten etablierte Antriebsher- 
steller wie Bosch auch Jahre 
später noch passende Ersatz- 
Akkus an. Das ist beruhigend 
für Besitzer älterer E-Bikes, 
die nicht gleich in ein neues 
Modell investieren möchten. 
Wichtig beim Austausch ist, 
dass der neue Akku exakt zur 
vorhandenen Technik passt – 

sowohl mechanisch als auch 
elektronisch. Spannung, Bau- 
form und Anschluss müssen 
stimmen. 

BMS-Steuerung 
Vorsicht ist bei günstigen 
Nachbauten geboten. Diese 
mögen preislich attraktiv sein, 
können jedoch im Zusam- 
menspiel mit dem Batterie- 
Management-System (BMS) 
problematisch sein. Dieses 
System steuert die Lade- und 
Entladevorgänge, schützt vor 
Überhitzung und verlängert 
die Lebensdauer des Akkus. 
„Wird der Akku unsachgemäß 

repariert oder mit fremden 
Zellen bestückt, kann das BMS 
seine Funktion nicht mehr 
zuverlässig erfüllen“, erklärt 
Experte Harald Troost. Das Er- 
gebnis: Sicherheitsrisiken und 
möglicher Garantieverlust.

Akku-Recycling 
Die Rücknahme und Wieder- 
verwertung ausgedienter 
Akkus übernimmt z. B. die 
Stiftung GRS Batterien. E-Bike- 
Händler sind gesetzlich ver- 
p � ichtet, alte Energiespeicher 
anzunehmen – ein wertvoller 
Beitrag zum Recycling selte- 
ner Rohsto � e. (pd-f/red)

1
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 Der nächste Winter kommt bestimmt: 
10 Tipps für mehr Akku-Reichweite bei 
Kälte � nden Sie über diesen QR-Code 
oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/akku-reichweite/

2025-33_AutZwe_ThKoll-Seite-1-185x65
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„Und dann kam Anja“ 
Für viele Kinder ist die Ferienzeit fest mit dem evangelischen Waldheim Deger- 
loch verbunden. Dieses Jahr war’s spannend, ob die Naherholung stattfinden kann.

» von Petra Bail 
Zwei wichtige Personen fehlen 
diesmal: Diakon Jürgen Möck hat 
nach 24 Jahren aufgehört, und sei- 
ne rechte und linke Hand, Heidi 
Heinz, die jahrzehntelang ehren- 
amtlich im Leitungsteam wirk- 
te, ist im Februar unerwartet ver- 
storben. Lange Zeit stand es spitz 
auf Knopf, ob und wie das beliebte 
Ferienwaldheim überhaupt statt- 
finden kann. 
Heidi Heinz ist nahezu uner- 
setzlich, und für Jürgen Möck 
fand sich lange keine Nachfolge. 
„Doch dann kam Anja, wie cool 
ist das denn“, freut sich Betreue- 
rin Mariella Stihler und mit ihr 
das siebenköpfige Leitungsteam, 
das seit Wochen und Monaten mit 
viel Herzblut dafür sorgte, dass die 

schönste Zeit für die Kinder und 
Jugendlichen läuft. „Das Wald- 
heim muss weiterleben“, sagt die 
Waldheimmitarbeiterin, die im 
Waldheimjargon kurz „Wami“ 
heißt. Auch der 45-jährige Benja- 
min Heinz, der mit Jürgen Möck 
vor 25 Jahren im Waldheimteam 
angefangen hat, ließ sich in der 
kritischen Phase ohne Haupt- 
amtliche von seiner Mutter Heidi 
Anfang des Jahres überzeugen, die 
sich 43 Jahre lang fürs Waldheim 
engagiert hat. Und schon die Oma 
kochte im Küchenteam. 
Nicht nur für ihn, seine Frau Sabi- 
ne und seine Schwester, die alle 
mit dem Ferienwaldheim groß 
geworden sind, wäre eine zweite 
Sommerheimat verloren gegan- 
gen. Ein Albtraum für die vielen 

Hundert Kinder, die sich auf die- 
se Zeit freuen, und für die Eltern, 
die auf die Betreuung angewiesen 
sind. Diakonin Anja Kirn war erst 
gut zwei Wochen am Start und ist 
zum Auftakt wortwörtlich ins kal- 
te Wasser gesprungen. Der erste 
Waldheimtag war regnerisch, da 
war Improvisation für knapp 350 
Teilnehmende gefragt. Dank dem 
eingespielten Leitungsteam wur- 
de die Herausforderung bravou- 
rös gemeistert, betont Anja Kirn, 
die dem engagierten Team große 
Wertschätzung entgegenbringt. 
Welch große Bedeutung die 
Waldheimferien für die Teil- 
nehmer sind, wird beim Inter- 
view der Freunde Michel, Moritz, 
Francesco, Theo und Joao deut- 
lich. Die 13- bis 14-Jährigen gehen 

Gemeinsam Spiel und Spaß im Waldheim    Fotos: Petra Bail

zusammen in eine Klasse und 
spielen im gleichen Fußballver- 
ein. Michel war schon sechs Mal 
dabei, Francesco zum ersten Mal. 
Er kommt extra aus Stuttgart-Ost 
wegen seiner Kumpels und findet 
neben Fußballspielen die Atmo- 
sphäre toll. Joao schätzt es auch, 
neue Freunde zu finden. 
Der erste Teil der Freizeit startete 
mit 346 Kindern zwischen sechs 
und 14 Jahren, die von 45 Wamis 
betreut werden. Für die zweite 
Hälfte haben sich 218 Jungen und 
Mädchen angemeldet; für sie sind 
38 Wamis zuständig. Sie alle wer- 
den bestens versorgt vom 30-köp- 
figen Küchenteam, das morgens 
um 6.45 Uhr startet. Eine Stunde 
später ist Küchenfrühstück, und 
es findet eine kurze Andacht statt. 

| Mit viel Herzblut  
die Waldheimferien 
auf die Beine gestellt

Der Ablauf ist gleich geblie- 
ben. Dem gemeinsamen Start in 
den Tag folgen eine Geschichte 
und Freispiel. In den 87 Jahren 
des Bestehens dieses christlich 
geprägten Naherholungs-Arka- 
diens wurde das Miteinander 
bei Sport und Spiel gepflegt. Eine 
Stunde Mittagsruhe wird immer 
noch abgehalten. Auch für Mitar- 
beitende gibt es nach Feierabend 
Programm. 
•  Info: Für die zweite Wald- 
heimfreizeit von Montag, 25. 
August, bis Samstag, 6. Septem- 
ber, sind noch Plätze frei, auch 
für Kinder aus anderen Stadtbe- 
zirken; Anmeldung unter feri- 
en@waldheim-degerloch.de, 
0711/726 14 23.

Anja Kirn (l.) und Mariella Stihler Eingang ins Ferienparadies 
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Ein Dorfladen im ehemaligen Bäckerladen?

» Hoffeldstraße. Vor etwa vier 
Wochen gab es das dritte Tref- 
fen der Nachbarschaftswerkstatt 
in Hoffeld. Erneut wurden Ideen 
gesammelt und Vorschläge vor- 
angetrieben. 
Dabei wurde auch das The- 
ma Geschäftszentrum in Hof- 
feld aufgegriffen. Der Hoffel- 
der Bäckerladen hat schon wie- 
der geschlossen. Bei der Nach- 
barschaftswerkstatt kam die Idee 
auf, dort einen Dorfladen zu 
betreiben. Das soll beim nächs- 
ten Treffen am 17. September 
weiterverfolgt werden. 
In Sachen Kommunikation hat 
sch einiges getan. So soll eine 
Homepage erstellt werden, 
WhatsApp-Gruppen sollen über 
WhatsApp-Community ver- 
knüpft werden. Es ist auch ange- 
dacht, eine Telefonnummer ein- 
zurichten nach dem Motto: „Wo 
drückt der Schuh?“ Derzeit wird 

noch nach einem Namen für die 
Initiative gesucht; ein Logo soll 
auch noch entwickelt werden. 
Die Boule-Gruppe ist bereits 
aktiv, auch eine entsprechende 
WhatsApp-Gruppe ist einge- 
richtet. Veranstaltungen koor- 
diniert Christiane Braun. Nach- 
fragen gibt es nach Malkursen, 
einer Schmuckwerkstatt, Yoga 
am Ort, Filmabenden und man- 
chem anderen mehr. Für Don- 
nerstag, 6. November, ist eine 
Weinverkostung in der Hoffeld- 
kirche geplant.   (ba) 
•  Info: Das nächste Treffen 
soll am Mittwoch, 17. Septem- 
ber, als Bürgerversammlung 
in Hoffeld stattfinden. Kon- 
takt Boule-Gruppe, Ralph Zim- 
mermann: razmann@arcor, 
oder 0151/23 12 74 38, Kontakt 
Kreativ-Werkstatt, Christiane 
Braun, braun@t-online.de oder 
0177/339 65 60. 

Im Mai wurde der Bouleplatz eröffnet. Fotos: Scherer

Keine Abkürzung mehr möglich

Der Durchgang hinter dem 
Ritter, der den Weg von der 
Epple- zur Löffelstraße ab- 
kürzt, ist gesperrt. Wie Be- 
zirksvorsteher Colyn Heinze 
mitteilte, handelt es sich um 

Privatgrund, die öffentliche 
Nutzung war nur geduldet. 
Dies gehe auf einen Fehler in 
der Baugenehmigung für das 
Berolinahaus zurück, der nicht 
mehr zu ändern sei. (pst)

Der Durchgang hinter dem Ritter ist abgesperrt. Foto: Stotz

Inspirationen für deinen Sommer – auf NUSSBAUM.de                           .de 

Touren-Tipps 

Touren-Tipps

Remstal-Radweg:  
Radfahren entlang der Rems

Karlsruhe und Umgebung 
mit dem Rad entdecken  

Der Remstal-Radweg ist ein steigungsarmes  
Vergnügen. Radexperte Andreas Steidel war am re- 
naturierten Fluss unterwegs, der wieder eine ...

Radurlauber finden in und um Karlsruhe in Baden- 
Württemberg abwechslungsreiche Touren und können 
Kultur und Natur entdecken ...

25.06.2025

JETZT ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/fahrrad-ebike

Egal ob Anfänger oder Kilometerjunkie –  
auf NUSSBAUM.de findest du alles, was dich und dein Bike bewegt.

Entdecken        Freizeit & Unterhaltung        Fahrrad & E-Bike

Ausflugsziele

Freizeittipps 

Fahrrad & E-Bike

Klingel, Klick,  Kickstart!

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original 
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/ 

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“ 

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock 

auswählen
4. Nur 50 % zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH 
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms 
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club

www.gutscheinbuch.de/
www.gutscheinbuch.de
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Schnelles Internet für Degerloch
Der Ausbau der Infrastruk- 
tur für schnelles Internet geht 
auch in Degerloch spürbar vor- 
an. Die Telekom startete kürz- 
lich in der Karl-Pfaff-Straße mit 
der Verlegung von Glasfaserka- 
beln für etwa 6.000 Haushalte in 
der Ortsmitte. In Hoffeld sollen 
rund 2.000 Anschlüsse folgen. 

„Die digitale Kommunikati- 
on ist ein wichtiger Bestandteil 
des täglichen Lebens geworden. 
Der Ausbau der Infrastruktur 
für Glasfaser als zukunftssiche- 
rer Technologie ist daher unver- 
zichtbar“, betonte der stellvertre- 
tende Bezirksvorsteher Martin 
Buchau kürzlich beim symboli- 
schen Spatenstich für den Aus- 
bau des Glasfasernetzes in der 
Degerlocher Ortsmitte. 
Verantwortlich für den Netzaus- 
bau ist die Telekom, die in der 
Stadt Stuttgart derzeit Glasfa- 
seranschlüsse für etwa 125.000 
Haushalte und Unternehmen 
bereitstellt. Wie Sabine Wittlin- 
ger, Partnermanagerin der Tele- 
kom für die Region Stuttgart, 

sagte, könnten rund ein Drit- 
tel aller Stuttgarter Haushal- 
te einen Zugang der Telekom 
zum schnellen Internet nut- 
zen. Nun kommen weitere etwa 
8.000 Anschlüsse im Stadtbezirk 
dazu, 6.000 davon in der Orts- 
mitte, 2.000 weitere sind in Hof- 
feld geplant. 
Dafür müssen jeweils etwa 62 
Kilometer Kabel verlegt wer- 
den. Die ersten Kunden könn-

ten bereits im Oktober ihren 
Anschluss nutzen. 
Die Telekom baut diesen Teil 
der Degerlocher Glasfaserinfra- 
struktur eigenwirtschaftlich auf. 
Im Herbst sollen weitere Gebie- 
te hinzukommen, in denen der 
Ausbau mit Bundes- und Lan- 
desmitteln gefördert wird. Laut 
Hans-Jürgen Bahde, Breitband- 
beauftragter der Region Stutt- 
gart, ist der Glasfaserausbau der 

Region – „das ist ein Marathon“– 
nur dank dieser Form der Finan- 
zierung machbar. Arndt Möser, 
der Leiter der Abteilung Digita- 
lisierung im Landesinnenminis- 
terium, erklärte dazu, dies sei als 
„gutes Beispiel für eine funktionie- 
rende Zusammenarbeit von öffent- 
licher Hand und Privatwirtschaft“ 
zu sehen, die zu einem „wichtigen 
Standortvorteil für das Gewerbe“ 
führe. Ohne Baustellen werde das 
Ganze nicht zu machen sein, doch 
die Einschränkungen seien über- 
schaubar, und das Ergebnis käme 
allen Bürgern in Degerloch zugute, 
sagte Martin Buchau. (pst)Spatenstich für den Glasfaserausbau in Degerloch Fotos: Stotz 

ID-Point steht seit Kurzem im Rathaus für digitale Fotos bereit
» Bezirksrathaus. Ab sofort 
können Bürgerinnen und Bür- 
ger in Degerloch ihre digitalen 
Lichtbilder für offizielle Doku- 
mente im Bezirksrathaus am 
sogenannten Point ID für sechs 
Euro anfertigen. Die Einrich- 
tung steht seit einigen Tagen 
bereit, wie Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze kürzlich mitteilte. 
Der Hintergrund: Lichtbilder für 
Ausweisdokumente müssen seit 
dem 1. August digital eingereicht 

werden. Damit wird eine wesent- 
liche Änderung im Pass‐ und 
Ausweiswesen, die am 1. Mai in 
Kraft getreten ist, endgültig voll- 
zogen. Lichtbilder für Ausweis- 
dokumente und elektronische 
Aufenthaltstitel dürfen seitdem 
nicht mehr in Papierform bei 
den Bürgerbüros und der Aus- 
länderbehörde eingereicht wer- 
den. Zulässig ist nur die digita- 
le Übermittlung von biometri- 
schen Passfotos. 

Eine Ausnahmeregelung, wonach 
Papierfotos akzeptiert wurden, 
galt nur bis 31. Juli, da jetzt die 
technischen Voraussetzungen 
gegeben und die Programme 
erfolgreich eingeführt sind. 
Die Neuerung soll Manipu- 
lationen vermeiden und Pro- 
zesse beschleunigen. Die digi- 
tale Erfassung der Lichtbilder 
ermöglicht zudem eine präzisere 
Gesichtserkennung. Gleichzeitig 
soll der Ablauf für Bürgerinnen 
und Bürger durch die direkte 
elektronische Übermittlung der 
Fotos vereinfacht werden. 
Die Regelung soll einen wichti- 
gen Schritt in der Modernisie- 
rung des Ausweiswesens dar- 
stellen und zu einer erhöhten 
Sicherheit und einem effizien- 
teren Verwaltungsprozess bei- 
tragen. Ausnahme ist der Füh- 
rerschein – da ist weiterhin ein 
Papierfoto erforderlich, da der 
Gesetzgeber bisher kein digita-
les Foto vorgesehen hat. (pm/ba)Am Point ID im Rathaus werden digitale Fotos erstellt. Foto: Stotz 

Schulhöfe sind offen
» Degerloch. Soweit keine Son- 
derregelungen bestehen, können 
die Schulhöfe der Alb- und Fil- 
derschule, der Fritz-Leonhardt- 
Realschule, des Wilhelms-Gym- 
nasiums und TVH von Kindern 
bis 14 Jahren in der unterrichts- 
und betreuungsfreien Zeit werk- 
tags von 8 bis 19 Uhr zum Spie- 
len genutzt werden. Aufgrund 
von Ferienbetreuung können die 
Nutzungszeiten eventuell einge- 
schränkt sein. (pst)

Der Hof der Filderschule Foto: Stotz

Die ersten Kabel liegen schon. 
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Noch dominieren Gerüste den Innenraum von Mariä Himmelfahrt. 

Sanierung im Plan
Die Renovierungsarbeiten von 
Mariä Himmelfahrt schreiten 
voran und liegen im Zeit- und 
Kostenrahmen. Am 4. Advent 
soll die Kirche mit der Altarwei- 
he durch Bischof Klaus Krämer 
wiedereröffnet werden. 

Durch die Renovierung wird 
die Kirche Mariä Himmelfahrt 
deutlich heller. Der Innenputz 
ist fertig, und die Wandflächen 
sind weiß gestrichen. Auf dem 
Boden sind die Markierun- 
gen für den Altar zu sehen, der 
künftig nicht mehr im Chor- 
raum, sondern im Kirchen- 
schiff steht. Nach der Renovie- 
rung wird es keine festen Kir- 
chenbänke mehr geben, son- 
dern Stühle, die je nach Bedarf 
umgestellt werden können. 
Durch die Versetzung des Altars 
ins Kirchenschiff wird auch der 
Chorraum größer und der vor- 
handene Bogen zu einem Ome- 
ga, dem letzten Buchstaben des 
griechischen Alphabets, weiter- 
geführt. So bekommt der Bogen 
eine weitere symbolische Ebene, 
und zugleich bleibt der Blick 
auf das Mosaik des Künstlers 
Wilhelm Geyer, das die Him- 
melfahrt Mariens zeigt, erhal- 
ten. Auch das Alpha, der ers- 
te Buchstabe des griechischen 
Alphabets, wird im Eingangs- 
bereich in die Raumgestal- 
tung aufgenommen. Alpha und 
Omega erinnern an den Lebens- 
anfang und das Lebensende.

Der Bodenbelag der Kirche 
wird erneuert und ein Aufzug 
eingebaut. Dieser ermöglicht 
vom Kirchvorplatz aus einen 
barrierefreien Zugang zur Kir- 
che und zum Trauerzentrum. 
Der Durchbruch für die Tür, 
die die Kirche mit dem Pfarr- 
garten und dem danebenlie- 
genden Friedhof verbindet, ist 
bereits vollzogen. 
Umgebaut wird nach den 
Plänen des Architekturbü- 
ros Schneider Hoffmann aus 
Karlsruhe, das den ersten Preis 
im Architektenwettbewerb 
gewonnen hat. Auf der Südsei- 
te des Kirchendachs ist schon 
die neue Fotovoltaikanlage zu 
sehen, die via Dachpachtmodell 
Sonnenenergie ins Netz speist. 
Die Beheizung der renovierten 
Kirche erfolgt mit einer Luft- 
Wasser-Wärmepumpe. Durch 
die wassergeführte Fußboden- 
heizung wird der Energiebedarf 
deutlich gesenkt. 
Die Kosten für die Sanierung 
der Kirche sind mit 3,58 Milli- 
onen Euro angesetzt, von denen 
die Gemeinde Mariä Himmel- 
fahrt 120.000 Euro über Spen- 
den aufbringen muss. Die mit 
525.000 Euro veranschlag- 
ten Kosten für die neue Orgel  
trägt die Kirchengemeinde 
selbst. Für die Renovierung 
und die neue Orgel sammelt die 
Gemeinde Spenden.  (red/pb) 
•  Infos: www.mariaehimmel- 
fahrt.de/spenden 
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Kultur & Ausflüge bei Nacht & Tag
Ob „Kultur bei Nacht“, neue Wanderwege 
wie der Enzquellenpfad oder der Grüffelo- 
Pfad – entdecke besondere Orte und Er- 
lebnisse direkt vor deiner Haustür.

Top-Veranstaltungen
Vom Konstanzer Seenachtfest über Flam- 
mende Sterne Ostfildern bis zum Pfully- 
wood Festival – wir zeigen dir die besten 
Events des Sommers!

Genuss mit Geschichte
Lerne Brotsommelier Michael Kress ken- 
nen, entdecke regionale Lieblingsrezep- 
te und lass dich inspi- 
rieren vom echten 
 Geschmack Baden- 
Württembergs. MIT TOLLEN  

ANGEBOTEN  
ZUM SPAREN &  

GEWINNEN!

Heimat 
entdecken

www.mariaehimmel-
https://nussbaumwelt.net/he-august-25/
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Sommerfest im Garten
Einmal jährlich verwandelt sich 
der Garten des Vorstands des 
Wein-, Obst- und Gartenbau- 
vereins (WOGV) in ein som- 
merliches Festgelände. 

Das Sommerfest des WOGV im 
Korinnaweg startet am Samstag, 
30. August, um 15 Uhr mit den 
selbst gebackenen Kuchen der 
Gartenfeen. Es folgt ein flie- 
gender Wechsel in den Grill- 
Modus. Auch für Geträn- 
ke ist gesorgt. Die Gäste kön- 
nen unter einem Zeltdach sit- 
zen, mit Freunden oder neuen 
Bekannten plaudern und den 
Tag genießen. „Im Garten und 
in gemütlicher Runde vergeht 
die Zeit wie im Flug“, erzählen 
Wilfried Raff und Heinrich Jobi 
vom Vereinsvorstand. 

Am Sonntag, 31. August, geht 
es um 11 Uhr los. Krustenbra- 
ten und Salate sind im Ange- 
bot. Die Küche steht wie immer 
unter der Regie von Werner 

Epple und Heinrich Jobi. Beim 
Durchstreifen des Gartens ste- 
hen Margret und Wilfried Raff 
den Gästen mit fachlichen Aus- 
künften zur Verfügung.  (pst)

Gemütliches Beisammensein unter dem Zeltdach Foto: WOGV

Angebot für Trauernde
» Trauerzentrum. Am Sonn- 
tag, 24. August, bietet das Trau- 
erzentrum im Alten Pfarrhaus, 
Karl-Pfaff-Straße 48, von 14.30 
bis 17 Uhr ein Seelencafé an. 
Dabei handelt es sich um ein 
offenes Angebot mit Kaffee und 
Kuchen, das für Menschen in 
Situationen des Verlustes und 
der Trauer gedacht ist. Das See- 
lencafé kann unabhängig von 
Weltanschauung und Konfessi- 
on besucht werden und findet 
jeden vierten Sonntag im Monat 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.   (pst)
•  Info: Kontakt und Informatio- 
nen unter 0711/65 29 07 10.

Die Sommerpredigtreihe findet in wechselnden Degerlocher Kirchen statt
» Degerloch. Bis Sonntag, 14. 
September, wird im Rahmen 
der Sommerpredigtreihe jeden 
Sonntag ein zentraler Gottes- 
dienst an wechselnden Orten in 

den Degerlocher Kirchen gefei- 
ert. Die Predigtreihe der evan- 
gelischen Kirchengemeinden 
Degerloch und Möhringen steht 
unter dem Motto „paradising“. 

Die „paradising“- 
Bewegung will im 
Hier und Heute 
konkret werden 
und ins Handeln 
kommen. Dafür 
greift sie oft bib- 
lische „Paradies- 
Bilder“ auf. 
Die Sommer- 
predigten fin- 
den statt am 17. 
August, 10 Uhr, 

Michaelskirche: Pfarrer Hart- 
mut Mildenberger, am 24. 
August, 10 Uhr, Hoffeldkir- 
che: Dekan i. R. Hartmut Ellin- 
ger, am 31. August, 11 Uhr, Ver- 
söhnungskirche: ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfarrer Hol- 
ger Zizelmann, am 7. Septem- 
ber, 10 Uhr, Michaelskirche: 
Dekanin Kerstin Vogel-Hin- 
richs, abschließend am 14. Sep- 
tember, 10 Uhr, Hoffeldkirche, 
mit Pfarrerin Maike Weiß. (pb)
•  Info: www.ev-kirche-deger- 
loch.de; Fahrgelegenheit zur 
Michaels- oder Versöhnungs- 
kirche bis donnerstags, 16 Uhr, 
0711/76 96 34 64.Sommerpredigt in der Michaelskirche Foto: Bail

Klavier und Balalaika
» Michaelskirche. Am Freitag, 
15. August, findet in der evan- 
gelischen Michaelskirche im 
Anschluss an die Abendandacht 
eine besondere Soiree statt. Das 
Ehepaar Olga und Sergej Regel 
aus Belarus, beide Absolven- 
ten des Rimskij-Korssakow- 
Konservatoriums in St. Peters- 
burg, gestalten ein Konzert mit 
Musik für Klavier und Balalaika. 
Erklingen werden traditionelle 
russische und ukrainische Wer- 
ke. Ergänzt wird das folkloris- 
tische Programm durch Orgel- 
werke russischer und osteuro- 
päischer Komponisten. An der 
Orgel spielt Maximilian Hutz- 
ler, Kirchenmusiker der katho- 
lischen Kirchengemeinde Mariä 
Himmelfahrt.  (pst) 
•  Info: Beginn der Soiree ist um 
18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

Wanderlieder und ein Weg über den Galgenberg bis zum Neckar
» Schwäbischer Albverein. Die 
Ortsgruppe lädt am Donners- 
tag, 21. August, um 16.30 Uhr 
in das Bürgerhaus Treffpunkt 
Degerloch, Mittlere Straße 17, 
zu ihrem Singnachmittag ein. 
Am Freitag, 29. August, wird 
eine Wanderung von Wolf- 
schlugen über Hardt ins Aichtal 
und über den Galgenberg nach 
Nürtingen angeboten. Treff- 
punkt ist um 13.25 Uhr am ZOB 
Degerloch, der Bus X4 fährt um 
13.38 Uhr nach Wolfschlugen. 
Die Gehzeit beträgt etwa 2,5 

Stunden bei einer Strecke von 
etwa sieben Kilometern. Es ist 
ein Anstieg von 80 Metern und 
ein Abstieg von etwa 100 Metern 
zu bewältigen. Gutes Schuh- 
werk, Wanderstöcke, wetteran- 
gepasste Kleidung, Rucksackves- 
per und Getränke werden emp- 
fohlen. Die Schlusseinkehr ist 
gegen 17 Uhr im Schlachthof- 
bräu Nürtingen vorgesehen. 
Organisation der Tour, Anmel- 
dung und Führung: Walter 
Haag, 0172/730 22 02, info@
architekthaag.de  (pst) Nürtingen: die Schauseite mit dem Stadtbalkon am Neckar Foto: Stotz

www.ev-kirche-deger-
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„Deine Saison“-Mini-Reporter berichten
Die schönsten Ferienerlebnisse und die tollsten Momente im Ländle

St. Leon-Rot/Weil der Stadt. Willkommen 
in der aufregenden Welt der Mini-Reporter! 
Diesen Sommer berichten Kinder aus ganz 
Baden-Württemberg von ihren ganz persön- 
lichen Abenteuern und den tollsten Momen- 
ten im Ländle. Für die Rubrik „Deine Saison“ 
auf NUSSBAUM.de erzählen sie von ihren 
spannendsten Erlebnissen und Highlights 
im Urlaub, Zuhause oder in fernen Ländern. 
Alles, was Ferien spannend macht – aus Kin- 
dersicht erzählt. Von Kindern, für Kinder. Die 
schönsten „Mini-Reportagen“ präsentieren 
wir hier ...

Elian: Paddeln auf dem Neckar 
Elian (8) war unterwegs in Edingen – auf dem 
Stand-Up-Paddle. Sein Sommermoment? 
Ganz klar: gemeinsam auf dem Wasser sein.

„Mein Ferienabenteuer: Eine Standup-Paddel- 
Tour am Neckar in Edingen mit meinem besten 
Freund und meiner Mama.“ 
– Elian, 8 Jahre, Plankstadt

Lea: Kapitänin auf dem Bodensee 
Mini-Reporterin Lea (6) steuert durchs 
Sommerabenteuer: Sie ist sechs. Sie ist mu- 
tig. Und sie hat am Steuer gesessen.

„Ich heiße Lea und bin 6 Jahre alt. ich wohne mit 
meinen Eltern in Langenbrettach. Wir hatten ei- 
nen ganz tollen Urlaub am Bodensee. Wir waren 
mit einem Motorboot auf dem Bodensee. Er ist 
ganz schön groß. Ich war auch mal Kapitän und 
durfte die Richtung bestimmen. Als wir eine Pau- 
se auf dem See gemacht haben, sind wir auch ins 
Wasser gesprungen und haben gebadet.“
- Lea, 6 Jahre, Langenbrettach

Lisa: Ein Tag mit Ponys 
Hufgeklapper & Kuschelzeit: Ponyglück und 
Lisa (10) mittendrin ...

„Ich heiße Lisa, bin 10 Jahre alt und wohne mit 
meiner Familie in Bruchsal. Ich liebe es zu reiten, 
die Ponys zu striegeln und mit ihnen zu sprechen 
oder zu kuscheln. Wenn ich traben oder sogar 
galoppieren darf, ist das einfach das Tollste. Auf 
der Ranch ist es so schön und es gibt immer et- 
was zu tun. Die Ponys ärgern sich auch manch- 
mal gegenseitig und stupsen sich an. Das ist lus- 
tig. Deshalb habe ich ein Pony gemalt, weil das 
mein tollstes Abenteuer war.“
- Lisa, 10 Jahre, Bruchsal

Mehr lesen auf nussbaum.de
Alle Beiträge und Infos zu den Mini- 
Reportern unter diesem QR-Code 

oder hier. 
https://go.nussbaum.de/mini25

MITMACHEN
Du bist zwischen 6 und 12 Jahren 
und hast Lust, deine Ferien-Erleb- 
nisse zu teilen? Egal ob spannen- 
de Geschichten, coole Fotos oder 
ein kurzes Video – als Mini-Repor- 
ter bist du hier genau richtig! Die 
besten Beiträge erscheinen nicht 

nur auf nussbaum.de, sondern 
auch in vielen unserer Printtitel.

https://go.nussbaum.de/mini25
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Kleine Wohnung einrichten und größer wirken lassen
Kleine Wohnungen oder Räume stellen oft eine Herausforderung bei der Einrichtung dar. Doch mit der richtigen 
Planung lässt sich auch auf begrenztem Raum eine wohnliche und optisch großzügige Atmosphäre scha � en.

Entscheidend ist es, den Raum 
so zu gestalten, dass er hell, 
übersichtlich und harmo- 
nisch wirkt – durch passende 
Farben, gut gewählte Möbel, 
Licht und eine clevere Raum- 
aufteilung.

Licht und Farbe 
Licht spielt dabei eine zentrale 
Rolle. Wenn Tageslicht durch 
große Fenster einfällt, wirkt 
ein Raum automatisch o � ener. 
Doch auch bei weniger na- 
türlichem Licht lässt sich mit 
einer gezielten Beleuchtung 
viel erreichen. Mehrere Licht- 
quellen, wie Decken � uter, 
Wandleuchten oder indirekte 
Spots, scha � en Helligkeit und 
betonen einzelne Bereiche. Ein 
geschickt platzierter Spiegel 
kann zusätzlich Licht re � ektie- 
ren und dem Raum mehr Tiefe 
verleihen. Auch Farben beein-

� ussen die Raumwirkung stark. 
Helle Töne wie Weiß, Creme 
oder Pastellfarben lassen Flä- 
chen weiter und freundlicher 
erscheinen. Dunkle Farben 
dagegen können Räume klei- 
ner wirken lassen und sollten 
sparsam eingesetzt werden 
– etwa als Akzent an Möbeln 
oder Dekoration. Re � ektieren- 
de Ober � ächen aus Glas oder 
Hochglanz tragen dazu bei, 
das Licht zu streuen und Weite 
zu erzeugen. Gleichzeitig sor- 
gen natürliche Materialien wie 
Holz oder Leinen für Wärme 
und Wohnlichkeit, ohne den 
Raum zu beschweren.

Möbel multifunktional 
Wichtig ist zudem die Auswahl 
passender Möbel. In kleinen 
Wohnungen bieten multifunk- 
tionale Stücke eine praktische 
Lösung. Ein Sofa mit Schlaf-

funktion, ein ausziehbarer Tisch 
oder ein Regal mit integriertem 
Arbeitsplatz sparen Platz und 
scha � en Flexibilität. Möbel mit 
� ligranem Design, aus trans- 
parentem Material oder schwe- 
bend montiert, wirken leichter 
und lassen den Raum o � ener 
und luftig erscheinen. Auch of- 
fene Regale oder modulare Sys- 
teme können die Raumwirkung 
positiv beein � ussen, solange sie 
nicht überladen sind. Schließ- 
lich spielt die Raumaufteilung 
selbst eine große Rolle. Ein Fak- 
tum, das viel Potenzial birgt.

Raumzonen schaffen 
Statt ein Zimmer nur als Gan- 
zes zu nutzen, lohnt es sich, 
verschiedene Funktionszonen 
zu de � nieren – etwa für Woh- 
nen, Arbeiten oder Entspan- 
nen. Teppiche, Raumteiler oder 
P � anzen können dabei helfen, 

klare Übergänge zu scha � en. 
Vertikale Elemente wie hohe 
Regale oder lange Vorhänge 
lenken den Blick nach oben 
und lassen den Raum höher 
wirken. Dabei gilt: Weniger ist 
oft mehr. Ein reduzierter Ein- 
richtungsstil mit ausgewähl- 
ten Stücken verhindert, dass 
der Raum überladen wirkt.

Ordnung muss sein 
Nicht zuletzt trägt Ordnung 
wesentlich zur Raumwirkung 
bei. Regelmäßig aufgeräumte 
Flächen lassen eine Wohnung 
strukturierter und größer er- 
scheinen. Wer regelmäßig für 
Klarheit sorgt, scha � t nicht 
nur optisch mehr Platz, son- 
dern auch ein angenehmeres 
Wohngefühl – unabhängig 
von der Quadratmeterzahl. 
(ao/dbu/red)

 Wohnen auf kleiner Fläche ist beim 
Tiny-House Programm. Mehr zum 
„Raum-Wunder“ Minihaus � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/tinyhouse/
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Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart 
Tel. 7804141 | info@limberg-gmbh.de 

www.limberg-gmbh.de

Kundendienst

Seit

50
Jahren

Insektenschutz 
Fliegengitter - Licht- und Kellerschachtabdeckungen

A2

Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr 

Sa. nach Vereinbarung

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Fliegengitter - Natürlicher Schutz auf Maß gefertigt. 
Bequeme Bedienung. Montageservice. Qualität zum günstigen Preis.

Wartungsarme Holzfassaden
Holzfassaden sind aus der modernen Architektur nicht 
mehr wegzudenken. Das nachhaltige Material strahlt eine 
natürliche Wärme aus und verleiht jedem Gebäude einen 
einzigartigen Charakter. Doch gerade Bauherren und Bau- 
herrinnen schrecken bei der Eigenheimplanung häu � g vor 
der Wartung einer Holzfassade zurück. Da herkömmliches 
Holz regelmäßig einen aufwändigen und kostspieligen 
Anstrich benötigt, überzeugt ein spezielles Holz als nahezu 
wartungsfreie sowie langlebige Alternative. Wie das geht? 
Ganz einfach! Durch eine patentierte Technologie wird das 
Holz aus FSC®-zerti � zierten Kiefernwäldern zweistu � g mo- 
di � ziert und so dauerhaft haltbar gemacht. Während eine 
Variante mit sichtbaren Ästen einen rustikalen Geschmack 
bedient, erfüllt eine andere den Wunsch nach einer klaren 
Maserung. Gleichmäßig bilden beide Varianten über die 
Zeit eine attraktive graue Patina und verleihen dem Zu- 
hause einen einmaligen Look. (HLC/red)

Bausto �  Holz: Natürlich wohngesund 
www.nussbaum.de/go/themenartikel3031/

    

Zusätzliche Wohn � äche
Abstell � äche, Ausbaureserve oder Trockenboden – unter 
vielen Dächern liegt noch ungenutztes Potenzial für zu- 
sätzliche Wohn � äche. Die lässt sich relativ kostengünstig 
mit dem Ausbau des Dachbodens erschließen. Damit at- 
traktiver Wohnraum entsteht, sind eine gute Tageslicht- 
versorgung und das Sicherstellen ganzjährig angenehmer 
Temperaturen entscheidend.

Fenster-Optionen 
Die drei wesentlichen Optionen für den Tageslichteinfall 
sind Fassadenfenster auf der Giebelseite sowie Gauben 
und Dachfenster in der Schräge. Wird viel Stell � äche für 
Möbel benötigt, sollte man die Giebelseite dafür nutzen 
und dort kein Fenster einplanen. Denn meist steht nur eine 
weitere Wand ohne Schräge zur Verfügung, an der man 
auch höhere Möbelstücke platzieren kann. Auch das Bud- 
get gilt es zu berücksichtigen: So ist eine Gaube durch den 
baulichen Aufwand in der Regel teurer als ein Dachfens- 
ter. Letzteres bietet zudem den Vorteil, dass es durch die 
schräge Positionierung in der Dach � äche bis zu drei Mal 
mehr Tageslicht in den Raum lässt als ein Fassadenfenster 
oder eine Gaube. Bedenken, dass damit auch die Tempera- 
turen im Sommer deutlich stärker in der Wohnung steigen, 
kann Diplom-Ingenieurin Dachfenster-Expertin Christi- 
na Brunner ausräumen: „Wer von Beginn an richtig plant, 
muss keine Sorgen vor einem tropischen Sommer haben. 
Wichtig ist es, beim Fenster wie beim Dach auf gute Wär- 
medämmwerte zu achten. Denn sie verhindern nicht nur 
im Winter Wärmeverluste, sondern auch ein Aufheizen des 
Dachraums im Sommer.“ (spp-o/Velux/red)

Platzreserven unterm Dach aktivieren 
www.nussbaum.de/go/themenartikel382/

Foto: onurdongel/E+/Getty Images

    

www.nussbaum.de/themen/
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General Michael E. Langley geht
Stuttgarts Oberbürgermeis- 
ter Frank Nopper hat Gene- 
ral Michael E. Langley, den aus 
dem Dienst ausscheidenden 
Kommandanten des United 
States Africa Command, kurz 
US-Africom, im Stuttgarter 
Rathaus verabschiedet. 

Dabei war Langley eingela- 
den, sich ins Goldene Buch der 
Stadt einzutragen. Dort schrieb 
General Langley: „Das Uni- 
ted States Africa Command 
dankt der Stadt Stuttgart für die 
Unterstützung unserer Akti- 
vitäten auf dem afrikanischen 
Kontinent, um Frieden, Sicher- 
heit, Stabilität und Wohlstand 
zu erreichen.“  General Lang- 
ley wurde im August 2022 der 
sechste Kommandeur des US- 
Africom, das  seinen Hauptsitz 
in Stuttgart hat, und führte das 
Kommando drei Jahre lang. 
Es ist eine von sieben Militär- 
einheiten weltweit, die regi- 
onal verantwortlich sind für 
alle militärischen Operationen 
und Aktivitäten der USA zum 
Schutz und zur Wahrung der 
nationalen Interessen der USA 
in ihrem jeweiligen geografi-

schen Bereich. Für Afrika ist 
dies das Africom. 
Der aus Shreveport, Louisiana, 
stammende US-General absol- 
vierte die University of Texas in 
Arlington und wurde 1985 zum 
Offizier ernannt. Er befehligte 
zahlreiche Einheiten und war 
neben den Vereinigten Staaten 
in verschiedenen Ländern wie 
Japan, Somalia und Afghanis- 
tan stationiert. General Lang- 
ley verfügt über mehrere aka-

demische Abschlüsse, darunter 
einen Master in National Secu- 
rity Strategic Studies vom U.S. 
Naval War College und einen 
Master in Strategic Studies vom 
U.S. Army War College. 
Vor seiner Ernennung zum 
Vier-Sterne-General und der 
Berufung an die Spitze des US- 
Africom kommandierte der 
General die United States Mari- 
ne Forces Europe and Africa in 
Böblingen. (pm/ba)

Ausflug nach Beuron
» Möhringen. Der Möhrin- 
ger Frauenkreis macht am Mitt- 
woch, 20. August, einen Ausflug 
zu der Textilkünstlerin Alrau- 
ne Siebert in Beuron. Die Aus- 
stellung ist so beeindruckend, 
dass sogar in der SWR-Landes- 
schau darüber berichtet wurde. 
Abfahrt mit dem Reisebus ist um 
12 Uhr am Möhringer Bahnhof. 
Gäste sind willkommen. (pb)
•  Anmeldung: bei Heidemarie 
Scholtheis, 0711/72 37 16

OB Frank Nopper (links) verabschiedet General Langley. Fotos: Fabrice Weichelt/LHS

Heimatmuseum offen
» Möhringen. Das Heimat- 
museum und die dortige Son- 
derausstellung „Möhringen – 
damals und heute“ sind auch 
in den Sommerferien sonntags 
von 14 bis 16 Uhr bis Sonntag, 
7. September, geöffnet.  (pb)
•  Info: Sonderführungen für 
kleinere und größere Gruppen 
oder eine historische Ortsfüh- 
rung können vereinbart wer- 
den: irene.reichert@online.de, 
0171/358 64 23.

Birkacher putzen am besten
» Birkach. In diesem Jahr haben 
sich 7.000 Stuttgarterinnen und 
Stuttgarter an der Abfallsam- 
melaktion „Let‘s Putz“ beteiligt. 
Sieger wurde der Stadtbezirk 
Birkach und erhielt dafür ein 
Preisgeld in Höhe von 3.166,76 
Euro. Die Auszeichnung des Sie- 
gers sowie der Zweit- und Dritt- 
platzierten fand in der Grund- 
schule in Birkach statt. 
Insgesamt beteiligten sich 15 
Stadtbezirke mit mehr als 50 
Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern an der „Let‘s Putz“- 
Aktion. Alle Stadtbezirke, die 
es nicht aufs Podest schafften, 
erhielten einen Geldpreis in 
Höhe von 666,76 Euro. 
Zum World Clean Up Day am 
Samstag, 20. September, an dem 
die ganze Welt zu mehr Sauber- 
keit aufgerufen ist, wird eine 
Mitmachaktion mit möglichst 
vielen „Let’s Putzern“ in Stutt- 
gart geplant, die dazu beitragen 
soll, dass die Stadtbezirke noch 
lebenswerter werden. (pb/red)

Ein Ausstellungsdetail Foto: Siebert

Preisverleihung „Let‘s Putz“ in Birkach Foto: Ferdinando Iannone

Die Filderbahnstraße Foto: Schopf

Eintrag ins Goldene Buch
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Außengelände wird belebt
Seit dem 1. August gehört auch 
das ehemalige Kita-Gelände 
neben der Himmelfahrtskirche 
zum Forum im Schönberg.  

Die Vereinsmitglieder wollen in 
Schönberg einen Ort entstehen 
lassen, an dem sich Menschen 
jeden Alters zum Verweilen und 
Austauschen treffen können. 
Bis Ende des Jahres wird der 
Außenbereich nutzbar gemacht. 
Ab dem kommenden Jahr will 
sich der Verein mit der Nut- 
zung des Gebäudes beschäfti- 
gen, das sich auf dem Gelände 
befindet. Was sich daraus ent- 
wickelt, hängt vom Engagement 
und auch von den finanziellen 
Möglichkeiten ab. Wer mitma- 
chen möchte, sei willkommen, 
betont der Vorstand.

| Unterstützung von  
Verwaltung und 
Bezirksbeirat

Aus Versicherungsgründen 
kann der Bereich nicht öffent- 
lich zugänglich gemacht wer- 
den. Er ist nur für Mitglie- 
der des Forums nutzbar. Mit- 
glied könnten jedoch alle wer- 
den, betont der Vorstand. Für 
den Zugang wird ein separater 
Schlüssel-Safe am Eingang zum 
Gemeindesaal installiert. Den 

Code für den Safe teilt Mar- 
tin Baumgardt (vermietung@ 

forum-schoenberg.de) mit. 
Es wurde ein Antrag auf Teil- 
finanzierung des Forums 
aus dem Doppelhaushalt der 
Landeshauptstadt 2026/27 
gestellt. Darüber entscheidet 
der Gemeinderat in den kom- 
menden Wochen und Mona- 
ten. Verwaltung und Bezirks- 
beirat haben eindeutig Unter- 
stützung signalisiert, was den 
Verein sehr freut, da „das The- 
ma kein Selbstläufer ist“, wie es 
vonseiten des Vereins heißt, da 
im kommenden Haushalt kräf- 
tig gespart werden soll. 
Neben den laufenden Kosten 
für den Betrieb steht eine Reihe 

von Investitionen in Infrastruk- 
tur an, um die Nutzbarkeit der 
Räume und des Außengelän- 
des zu gewährleisten oder zu 
verbessern. Dazu gehören die 
Erneuerung der Küche und der 
Bestuhlung sowie Sitzgelegen- 
heiten und eine Tischtennisplat- 
te für den Außenbereich. 
Um diese Investitionen durch- 
führen zu können, ist das Forum 
auf Spenden angewiesen. Wer 
Projekte finanziell unterstüt- 
zen möchte, kann sich an den 
Vorstand wenden. Das Forum 
ist als gemeinnütziger Verein 
anerkannt und kann Spenden- 
quittungen ausstellen.  (pb) 
•  Informationen gibt es unter 
www.forum-schoenberg.de.

Der Spielplatz soll ein Ort des Austauschs werden. Foto: Veit Mathauer

Heldinnen der Kindheit
» Sommerpredigt. In der Rei- 
he der evangelischen Kirchen- 
gemeinde Plieningen-Birkach 
dreht sich sonntags alles um 
„Helden – Heldinnen meiner 
Kindheit“( www.ev-kirche-plie- 
ningen-birkach.de). In den Got- 
tesdiensten werden Geschichten 
aus Büchern und Filmen aufge- 
griffen, die zum Nachdenken 
über Mut, Vertrauen und Wer- 
te anregen: „Herkunft? Unklar! 
Wie der Waisenjunge Jim Knopf 
zum Retter wird“ mit Pfarrerin 
Andrea Aippersbach am 17. 
August, 9.30 Uhr, Martinskir- 
che Plieningen. 
„Timm Thaler: Ein Junge kämpft 
um sein Lachen“ mit Pfarrerin 
Claudia Weyh am 24. August, 
9.30 Uhr, Franziskakirche Bir- 
kach, und 10.30 Uhr im evan- 
gelischen Gemeindezentrum 
Hohenheim. 
„Nu Pagadi – Du kriegst mich 
nicht“ mit Pfarrerin Anna Lör- 
cher am 31. August, 9.30 Uhr, 
Martinskirche Plieningen, und 
11 Uhr, Nikolaus-Cusanus-Haus 
Birkach. 
Auch in Vaihingen, Büsnau, 
Rohr und Dürrlewang gibt es 
wieder eine gemeinsame Som- 
mer-Predigt-Reihe (www.stutt- 
gart-evangelisch.de/kirchenge- 
meinden). Passend dazu findet 
am Donnerstag, 21. August, 
19.30 Uhr, vor der Stadtkirche 
in Vaihingen ein „Deep Talk“ mit 
Getränken zur Sommer-Predigt- 
Reihe mit Diakon Elmar Bruker 
und der Ehrenamts-AG Vaihin- 
gen statt. (pb)

Spielplatz geperrt
» Sonnenberg. Der beliebte 
Spielplatz bei der Bergstation der 
Sonnenbergbahn ist in die Jah- 
re gekommen. Als Unterhalts- 
maßnahmen wird der gesamte 
Bodenbereich ausgehoben und 
mit neuen Holzschnitzel gefüllt. 
Auch die marode Umrandung 
des Spielplatzes muss teilwei- 
se erneuert werden. Wegen der 
Sanierungsmaßnahmen muss 
das gesamte Spielplatzgelän- 
de von Montag, 18. August, bis 
Mittwoch, 27. August, gesperrt 
werden. Die gute Nachricht: 
Danach ist‘s noch schöner. (pb)

Gründliche „Kehrwoche“ im Umspannwerk Möhringen
» Möhringen. Wo sonst eine 
Spannung von 110.000 Volt 
entsteht, war in den letzten 
Wochen schwäbische Gründ- 
lichkeit gefragt: Die Stuttgart 
Netze GmbH reinigte und war- 
tete die komplexe Anlage – 

und bildete bei dieser Gelegen- 
heit neue Mitarbeitende pra- 
xisnah aus. Das Umspannwerk 
Möhringen zählt zu den tech- 
nisch anspruchsvolleren Anla- 
gen im Netzgebiet der Stutt- 
gart Netze. Der Betrieb erfor-

dert besonderes Know-how – 
ein idealer Ort also, um neben 
der planmäßigen Wartung auch 
neue Kolleginnen und Kollegen 
einzuarbeiten. 
Ein Schwerpunkt der Arbeiten 
lag auf der Reinigung der Hoch- 
spannungsisolatoren, wo teil- 
weise jahrzehntealter Schmutz 
lag, was die Isolation gefährden 
kann. Gereinigt wurde daher 
mit besonderer Sorgfalt – und 
mit dem Wissen, dass hier nor- 
malerweise 110.000 Volt anlie- 
gen. Zum Vergleich: Aus der 
normalen Steckdose kommen 
nur 230 Volt. Neben der Reini- 
gung nutzte das Team den Ein- 
satz, um praxisnah wichtige 
Handgriffe zu üben. (pb/red)Putzen, wo sonst 110.000 Volt transportiert werden. Foto: Stuttgart Netze 

www.forum-schoenberg.de
www.ev-kirche-plie-
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Waldau-Herren wieder Regionalliga 
Nachdem die erste Herren- 
mannschaft des TEC Waldau 
im vergangenen Jahr aus der 
Regionalliga abgestiegen ist, 
gelang ihr in dieser Saison der 
sofortige Wiederaufstieg.   

Zuerst sicherte sich das Team in 
der Württembergliga unter acht 
Mannschaften bei nur einer Nie- 
derlage den Meistertitel, und 
nun setzte sich das Team beim 
badischen Vertreter TC Mark- 
dorf 1 mit 6:3 durch. Den ent- 
scheidenden fünften Punkt hol- 
te nach einer 4:2-Führung nach 
den Einzeln das Doppel Ber- 
rer/Siniakov. Künftig spielt die 
Waldau also wieder eine Klasse 
höher und möchte sich dort auf 
längere Zeit behaupten. 
„Der Teamgeist in diesem Jahr 
hat wieder gepasst, und auch 
unser Trainer Danijel Krajno- 
vic hatte bei der Aufstellung im 
Einzel wie im Doppel ein glück- 
liches Händchen“, freute sich 
Clubmanager Thomas Bürkle. 
Vor genau zehn Jahren hat der 
43-jährige Krajnovic den Pos- 
ten des Cheftrainers übernom- 
men und betreut derzeit glei- 
chermaßen die in der Bundesli- 
ga spielenden Damen- sowie die 
beiden Herrenmannschaften in 
der Württembergliga. 
„Krajno hat schnell den 
Sprung vom Spieler zum Trai- 
ner geschafft“, lobt ihn der Ers- 
te Vositzende Christoph von 
Eynatten. Ein Glücksfall in die- 
ser Saison war aber auch die 
Rückkehr des bereits 45-jähri- 
gen Michael Berrer. Er ist für 

sein Alter noch erstaunlich fit 
und verfügt im Einzel wie im 
Doppel über das nötige takti- 
sche Gespür. Berrer war ja einst 
ein Weltklassespieler, errang 
den Weltmeistertitel bei den 
Ü 30-Herren und ist zudem Tur- 
nierbotschafter bei den Boss- 
Open auf dem Weißenhof. 

| Der 45-jährige Spieler 
Michael Berrer   
ist bemerkswert fit

Sein „Ziehsohn“ quasi ist der 
erst 17-jährige Kent Müller, 
mit dem er auf der Waldau oft 
gemeinsam trainiert und mit 
dem er auch ein erfolgreiches 
Doppel bildet. Müller behaup- 
tete sich in dieser Saison nicht 

nur im Juniorteam der Waldau, 
sondern eben auch in der ersten 
Mannschaft. 
Zumeist an Position Nummer 
drei gewann der Abiturient 
wichtige Spiele und setzte sich 
zumeist auch gegen ältere Kon- 
trahenten durch. Direkt nach 
dem Aufstieg fliegt Kent Müller 
nun zu einem einjährigen Sti- 
pendium nach Hawaii. Auf der 
Position des Ausländers spielte 
zumeist der 22-jährige Tsche- 
che Daniel Siniakov, der sieben 
Jahre jüngere Bruder der Welt- 
klassespielerin Katerina Siniako- 
va, Doppelsiegerin bei den US- 
und Australian Open. Daniel 
Siniakov spielt bei der Waldau 
an Nummer eins und kann dort 
eine beachtliche Bilanz von 8:1 

Punkten vorweisen. Er ist also 
ein wichtiger Leistungsträger 
im Einzel wie im Doppel, und 
die Mannschaft der Waldau ist 
froh, wenn er gerade nicht bei 
Turnieren im In- oder Ausland 
weilt. Verlass beim TEC war 
zudem auf den 25-jährigen Tim 
Zeitvogel, der bereits eine ganze 
Weile beim Traditionsverein auf 
der Waldau aufschlägt. Der aus 
Baden-Baden stammende Ten- 
nisspieler studierte auf einem 
College in den USA, kam zu den 
wichtigen Spielen eingeflogen. 
Genauso wie Zeitvogel studiert 
nun auch der 19-jährige Links- 
händer Vincent Vohl auf einem 
College, bereicherte heuer aber 
ebenso das Aufstiegsteam der 
Waldau.    (Guido Dobbratz)

Sisters im Halbfinale
»Scorpions Sisters. Am Sams- 
tag, 16. August, stehen die Stutt- 
garter Footballspielerinnen im 
Halbfinale um die Deutsche 
Meisterschaft und empfangen 
um 14 Uhr die Berlin Kobras, 
den Zweiten der Gruppe Nord. 
Bei den Spielen der Damen- 
Bundesliga, Gruppe Süd, waren 
die Sisters unbezwingbar und 
errangen dabei ein unglaubliches 
Touchdown-Verhältnis von 172:0 
Punkten.  (gd)

Souveräne Surge
» Stuttgart Surge. Nach dem 
letzten Heimspieltag in der 
European League of Football 
(ELF) führen die Stuttgarter 
Footballer durch einen 48:0-Sieg 
über die Hamburg Sea Devils die 
Tabelle in der Gruppe West an 
und haben sich bereits für die 
Play-offs qualifiziert. Das Team 
von Cheftrainer Jordan Neu- 
mann strebt nun das Endspiel 
am 7. September in der Stutt- 
garter MHP-Arena an. (gd)

Im U 16-Nationalteam
» Danilo Zradkovic. Der 
15-Jährige wandelt auf den Spu- 
ren seines Vaters Radislav Zrad- 
kovic, Sportlehrer an der renom- 
mierten Internationalen Schu- 
le in Degerloch (ISS). Der war 
einst Basketball-Profi, und nun 
hat sein ebenfalls in Hoffeld 
wohnender Sohn die Aufnah- 
me in den Kader der U 16-Nati- 
onalmannschaft von Serbien 
geschafft und nimmt an Lehr- 
gängen teil. (gd)

Wechsel
» Niklas Kolbe. Der ehemalige 
Kickers-Spieler hat den Sprung 
in die 2. Bundesliga zu Hertha 
BSC geschafft. Der 28-jährige 
Abwehrspieler hat von 2020 bis 
2024 insgsamt 93 Spiele für die 
Blauen bestritten und war maß- 
geblich beteiligt am Aufstieg von 
der Oberliga in die Regionalliga. 
Dort gehörte er stets zu den Bes- 
ten, wechselte im Jahr 2024 zum 
SSV Ulm und landete nun bei 
Hertha BSC.  (gd)

Die erste Herrenmannschaft des TEC Waldau steigt direkt wieder auf. Foto: TEC
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Auto Verschiedenes

Wir begleiten Sie gern. Tag & Nacht: 0711 / 67 32 14 71
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8 · www.bestattungsschmiede.de

Wo Abschiede 
und Erinnerungen 
ihre Form finden.

  info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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A
U
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  0711 - 3424 7363

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

SMD-Maschinenbediener (m/w/d) Polytron Electronics GmbH & Co. KG Bad Wildbad 15560842

Fachkraft (m/w/d) für THT Endkontrolle 2A Components | Inh. Bosko Antic Karlsbad 15560917

Servicetechnik im Außendienst (m/w/d) Baljer & Zembrod GmbH & Co. KG Altshausen 15557579

Augenoptiker / Quereinsteiger Verkauf / Organisation 
(m/w/d) Dorfbrille by Nicole Uerlings Ditzingen 15557606

Technischer Sachbearbeiter/ Konstrukteur (m/w/d) Manfred Sickinger GmbH & Co.KG | Apparatebau Eberdingen 15557717

Mechatroniker in Vollzeit/Teilzeit (m/w/d) RS TEC Spindeltechnologie GmbH Neuweiler 15557700

Steuerfachangestellter (m/w/d) SR Steuerberatungsgesellschaft GmbH Obersulm 15557710

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Steuerfachangestellter (m/w/d)Steuerfachangestellter (m/w/d)

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Privat sucht von privat
Ich kaufe 1 Unzen Silbermünzen (Maple Leaf, Krugerrand, 
American Eagle, Wiener Philharmoniker), auch größere 
Mengen. Gerne auch verschweißte Silberbarren (Degussa, 
Umicore, Heraeus), egal welche Größe. Sofortige Bezah- 
lung nach Marktpreisen. Wenn Interesse, bitte 0173 
4694867 anrufen.

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

www.nussbaum.de/trauer
www.bestattungsschmiede.de
www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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Stellenangebote

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:  
Claudia Dose-Kraft  ·  Tel. 0711 / 794 65 89-8 
c.dose-kraft@rehamed-plus.de 

70565 Stuttgart-Vaihingen 
Industriestraße 3 Stuttgart  Stuttgart

Werde Teil eines tollen Teams als:

Physiotherapeut/-in  
(Schwerpunkt Neurologie) 

Empfangskraft  
(mit Erfahrung in einer Therapeutenpraxis)

Praxis für Physiotherapie  |  Ergotherapie  |  Logopädie 
ambulante neurologische Rehabilitation  |  FPZ Rückenzentrum

 DIE ERSTE  
 RUNDE GEHT 
AUF UNS! 
 DIE ZWEITE 
AUCH!
 Das Stipendium für deine Ausbildung

  Ausbildung zum/zur  
 ERZIEHER*IN

  Berufskolleg für  
 SOZIALPÄDAGOGIK

  Ausbildung zur  
 SOZIALPÄDAGOGISCHEN  
 ASSISTENZ

G E F Ö R D E R T  W E R D E N

Pädagogik . Stipendium . Stuttgart

Mehr 
erfahren!

Zur Schule gehen und während dessen  
Geld verdienen? Das geht! Mit einem  
Stipendium der Landeshauptstadt Stuttgart.

www.uni-hohenheim.de

Sekretariat im Referat Wirtschaftskontakte, Fundraising und 
Alumni-Management

Die Universität Hohenheim ist eine innovative und forschungsstarke 
Campusuniversität im Süden Stuttgarts. Mit ihrer agrar- und naturwissen- 
schaftlichen sowie wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Ausrichtung 
weist sie ein einzigartiges Forschungs- und Lehrprofil auf. Mit ihren rund 
9.000 Studierenden und ca. 2.000 Mitarbeitenden gehört die Universität 
Hohenheim als familienfreundlich zertifizierte Universität zu den attrak- 
tivsten Arbeitgebern der Region.

Im Rektoratsbüro, Referat Wirtschaftskontakte, Fundraising und Alumni- 
Management, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle im 

Sekretariat 
(m/w/d; 50 %; E6 TV-L, unbefristet)

zu besetzen. Die Aufgaben betreffen insbesondere die Sachbearbeitung 
der Deutschlandstipendien, Kommunikation und PR-Arbeit und die Unter- 
stützung bei Veranstaltungen des Referats. 

Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden  
Sie auf unserem Stellenportal: 
www.uni-hohenheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Die Ausschreibungsfrist läuft bis 
30.08.2025

Subunternehmer 
für Transport gesucht!

www.nussbaum-medien.de

Aufgabenbeschreibung
 • Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern an  

unsere Zusteller (dienstags bis freitags) 
 • Selbstständiges Beladen des Fahrzeugs 
 • Touren in den Auslieferungsgebieten von Nussbaum Medien:  

St. Leon-Rot, Bad Rappenau und Weil der Stadt 
 • Sicherstellen einer pünktlichen und zuverlässigen Lieferung

Anforderungen
 • Gewerbeschein und eigenes Fahrzeug  

mit mindestens 700 kg Zuladung 
 • Erforderliche Fahrerlaubnis und Erreichbarkeit  

während der Touren 
 • Zuverlässigkeit, Flexibilität und körperliche Belastbarkeit

Kurzbewerbung bitte per E-Mail an: 
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner 
Frau Back und Frau Höfer
 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot

www.uni-hohenheim.de
www.uni-hohenheim.de/stellenangebote
www.nussbaum-medien.de
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Immobilien

Immobilien-Verkäufe

gut Immobilien GmbH    0711-72 20 90 30    www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis 
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse 

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND 
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung. 

Pro � tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0 
esslingen@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

    0711 2349185          info@lauser.de         www.lauser.de

Für unsere bonitätsstarken Kunden suchen wir 

laufend Wohnungen und Häuser zur Miete oder 

zum Kauf. 

Sie haben eine Immobilie oder ein Grundstück 
im Raum Stuttgart?

Sie möchten verkaufen oder vermieten? Dann 

sprechen Sie uns gerne an – wir kümmern uns 

professionell und diskret um Ihr Anliegen!

Gartenstraße 13, Echterdingen 
am Freitag, 22.08.25 

von 14h bis 15h

Tel. 07144/7060210

Offene Besichtigung der Neubau - 
Seniorenwohnungen zum Verkauf in 

Echterdingen

www.seniorenwohnen-echterdingen.de

Kompetenz | Exklusivität | Leidenschaft
D i e  K e r nwe r t e  u n s e r e s  U n t e r n e h m e n s 

u n d  d a s  s e i t  ü b e r  2 0  J a h r e n  i n  S t u t t g a r t

S T U T TG A R T 
T +49 (0) - 711 - 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com | 

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH 

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

www.gutimmo.de
www.neckartal.immo
www.garant-immo.de
www.lauser.de
www.seniorenwohnen-echterdingen.de
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„Ein Beitrag zur Belebung der Ortsmitte“
» Weingut Knobloch-Wolf- 
rum. Die großen Events im 
Weingut Knobloch-Wolfrum 
in der Großen Falterstraße sind 
seit geraumer Zeit Geschichte. 
In diesem Jahr wollten sich die 
Wengerter den Bemühungen 
um die Aufwertung des Deger- 
locher Zentrums anschließen 
und einen „Beitrag zur Bele- 
bung der Ortsmitte“ leisten, wie 
Thomas Wolfrum sagte. 

Einen Monat lang waren im 
Garten des Weinguts, mitten 
im Zentrum und doch im Grü- 
nen, Tische und Stühle auf- 
gebaut, und die Degerlocher 
saßen freundschaftlich bei hei- 
mischen Tropfen beisammen. 
„Klein, fein und charmant, so 
wie es gedacht war“, bilanzier- 
te Wolfrum. Ob es im nächsten 
Jahr eine Wiederholung gibt, 
werde sich zeigen. (pst)

Bei trockenem Wetter war der Garten sehr gut besucht. Foto: Stotz 

Unterkunft für Gastschüler gesucht
» Stuttgart. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinameri- 
ka sucht die DJO – Deutsche 
Jugend in Europa nette Gastfa- 
milien im Großraum Stuttgart. 
Die Familienaufenthaltsdauer: 
für 16- bis 17-Jährige aus Peru 
vom 25. Oktober bis 5. Dezem- 
ber, für 13- bis 15-Jährige aus 
Guatemala vom 20. November 
bis 20. Dezember sowie für 14- 
bis 16-Jährige aus Brasilien vom 
11. Januar bis 26. Februar 2026. 
Dabei ist die Teilnahme am 
Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jewei-

ligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die 
Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache. 
Ein Einführungsseminar vor 
dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienle- 
ben vorbereiten und die Basis 
für lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbau- 
en helfen. Ein Gegenbesuch ist 
möglich.  (pb)
•  Kontakt: DJO – Deutsche 
Jugend in Europa, Schloss- 
straße 92, 0711/658 65 33, 
0172/632 63 22, gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de

Schwimmen lernen
» Schwimmfit. Nach den 
Sommerferien starten in den 
städtischen Bädern 50 neue 
„schwimmfit“-Kurse für Kin- 
der. Sie sind über das Stuttgarter 
Stadtgebiet verteilt und finden 
hauptsächlich samstags statt. 
Der Run ist groß; Anmeldun- 
gen sind ab sofort direkt bei den 
jeweiligen Anbietern möglich, 
die auf www.stuttgart-bewegt- 
sich.de/entdecke/schwimmfit 
aufgelistet sind. 
Die Kurse bieten für jede Alters- 
stufe ein passendes  Angebot. 
Lernziele sind die Wasserge- 
wöhnung, die Fähigkeit zur 
Selbstrettung („Seepferdchen“) 
oder die Aneignung neuer 
Schwimmtechniken. Neben den 
regulären Kursen finden auch 
Intensivkurse in den Sommer- 
ferien statt. 
Schwimmkurse speziell für 
Mädchen und Frauen sowie 
inklusive Schwimmkurse sind 
ebenso Teil des Angebots.  (pb)
•  Infos: www.stuttgart-bewegt- 
sich.de oder beim Amt für Sport 
und Bewegung, Christian Jeu- 
ter, 0711/216-598 11, christian. 
jeuter@stuttgart.de

Sicher im Wasser  Foto: Getty Images

DJ-Ticker

+++ Stadtteilbibliothek: Bis Samstag, 13. September, gelten reduzier- 

te Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Freitag 14 bis 18 Uhr, Mitt- 

woch und Samstag 10 bis 13 Uhr +++ Bürgerverein Frauenkreis: Der 

Großeltern-Enkel-Treff findet am Donnerstag, 28. August, 9.30 bis 11.30 

Uhr, im Wohncafé, Schöttlestraße 12, statt +++ Fernsehturm: Buddy 

Bosch und Murat Kutlu präsentieren am Montag, 1. September, um 19 

Uhr schwäbische Mundart mit Musik und Comedy +++ Polizeipräsidi- 

um Stuttgart: Am Donnerstag, 4. September, informiert das Referat 

Prävention von 12 bis 18 Uhr am Albplatz über Taschendiebstahl +++ 

Gelber Sack: Nächste Abholung ist am Freitag, 29. August +++ Deger- 

loch Journal: Das nächste Heft erscheint am Freitag, 29. August +++ 

Betriebsferien
» Stadtbezirk. Firmen in 
Degerloch machen Betriebsferi- 
en – so  der Degerlocher Laden, 
Große Falterstraße, bis zum 11. 
September, Optiker Siju,  Epple- 
straße 4, schließt vom 1. bis zum 
14. September.  (ba)

Öffnungszeiten 
» Stuttgart. Die Infothek im 
Rathaus in Stuttgart ist auf- 
grund der Sommerferien abwei- 
chend zu den sonst üblichen 
Öffnungszeiten derzeit noch bis 
Freitag, 5. September, von 8 bis 
13 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
geöffnet. (ba)
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Immobilien-Kaufgesuche

Angebote bitte an Hahn + Keller, ¡ 0711-39697010

Herr S. sucht für seinen Sohn 1- bis 2-Zimmer- 
Wohnung in Degerloch und 10 km Umkreis.  
Kauf ohne Finanzierung möglich! 

Kostenfreie Expertenberatung – Ihr direkter Kontakt zu uns: 

Tim Bonfert & 
Daniel Sommer 

 0711-184 278 52
Selbst. Immobilienmakler (IHK) 
Modernisierungsberater (BVGeM)

RWM Immobilien • www.rwm-immobilien.de 
Christophstr. 2 • 70178 Stuttgart

Haus zu groß? Garten zu viel? 
Wir wissen, wie Wohnen leichter geht.

Vertrauensvolle Beratung 
rund um Ihre Immobilie.

Verkauf • Vermietung • Wohnen im Alter • Wertgutachten • Energieberatung

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab- 
dingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru- 
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf 
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden. 
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell- 
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich 
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen, 
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel- 
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a. 
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Kö- 
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er- 
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

1-4 Zi. WHG in S gesucht
Wir suchen eine renovierungsbedürftige Wohnung in Stutt- 
gart zur privaten Altersvorsorge. 
Freuen uns über jeden Anruf.
 0160/98214560

MFH zum Kauf gesucht
Finanziell abgesicherter Profisportler sucht ein Mehrfamili- 
enhaus zum Kauf ab 4 Einheiten, gerne renovierungsbe- 
dürftig für die private Altersvorsorge. Finanzierung gesi- 
chert. Ich freue mich auf Ihren Anruf. Tel.: 0151/64966723

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider 
nicht immer eingehalten werden.

www.rwm-immobilien.de
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Wenn Ferien nach Zuhause schmecken: 
Den Wert echter Momente entdecken
Weißt du noch? Dieser eine Sommertag, an 
dem alles irgendwie leicht war. Nicht, weil ihr 
weit gereist seid oder viel Geld ausgegeben 
habt, sondern weil ihr Zeit hattet. Für ein Pick- 
nick. Für ein Abenteuer im Wald. Für Eis auf der 
Hand und Sonne im Gesicht. Für diesen einen 
Moment, in dem niemand aufs Handy geschaut 
hat, weil alle gerade dort waren – wirklich da.

Mit „Deine Saison“ auf NUSSBAUM.de wollen 
wir genau diese Tage zurückbringen: mit Ideen, 
die nach Familie schmecken. Wir zeigen, wie 
aus freien Tagen echte Erlebnisse werden – mit 
Tipps für Ausflüge, Bastelprojekte, Spielideen 
und echten Geschichten aus Baden-Würt- 
temberg. Nichts davon ist perfekt, aber vieles 
bleibt. Weil es euch gehört.

Für alle, die mehr wollen
„Deine Saison“ ist für Familien, die nicht sechs 
Wochen Programm buchen, sondern freie Zeit 
wirklich nutzen wollen. Für Eltern, die keinen 
Nerv mehr für endlose Google-Recherche 
haben. Für Kinder, die Entdecker sein dürfen. 
Und für alle, die wissen: Die besten Erinnerun- 
gen entstehen oft ganz nah – vor der eigenen 
Haustür.

Was erwartet euch?
Auf „Deine Saison“ findest du kuratierte Inhal- 
te statt Informationsflut – alles einfach, schnell 
und ohne großen Aufwand umsetzbar – inspi- 
rierend und ohne viel drum herum. 

Regionale Ausflugsziele: 
Von Bad Wildbads Baumwipfelpfad bis zu mär- 
chenhaften Tagen im Enzkreis – Abenteuer vor 
der Haustür für die ganze Familie, die bezahl- 
bar sind und trotzdem bezaubern.

Ob Wandern, Radfahren oder Feste feiern. 
Unser Ländle hat viel zu bieten, vom Bagger- 
see bis zum Aussichtsturm. Finde es mit „Deine 
Saison“ heraus.

Mini-Reporter-Geschichten: 
Kinder aus der Region erzählen von ihren Som- 
merferien – kreativ, bunt und voller Fantasie. 
Mit Schritt-für-Schritt-Anleitungen, damit auch 
dein Kind zum Mini-Reporter wird.

Praktische Do-it-Yourself-Tipps: 
Von der Matschküche bis zum Nachtspielplatz – 
Bastelprojekte und Spielideen, die wirklich 
funktionieren und sich in echte Familienmo- 
mente verwandeln.

Saisonale Highlights: 
Tägliche Überraschungen, Gewinnspiele und 
Challenges, die zum Mitmachen anregen – 
immer mit regionalem Bezug und echten Ge- 
schichten aus Baden-Württemberg.

Flexible Lösungen:
Ob eine Stunde Zeit oder ein ganzes Wochen- 
ende, ob Regen oder Sonnenschein – unsere 
Tipps passen sich dem echten Leben an und 
zeigen ganz nebenbei, was Baden-Württem- 
berg alles zu bieten hat. Wozu noch in den 
Urlaub fahren, wenn der schönste Urlaubsort 
quasi vor der Haustüre liegt?

Ein Sommer, der bleibt
„Deine Saison“ ist eine lebendige Plattform 
für Menschen, die etwas erleben wollen. Auf 
NUSSBAUM.DE findest du jeden Tag neue 
Ideen – frisch, machbar, regional. Und vor al- 
lem: nah dran am echten Leben.

Damit aus einem Nachmittag im Park ein Aben- 
teuer wird. Damit aus einem Bastelprojekt ein 
Familienmoment entsteht. Und damit Ferien 
nach etwas riechen, das bleibt – nach deiner 
Familie, deiner Zeit, deiner Saison! (sl/red)

Erinnerst du dich an diesen einen Sommertag? Nicht perfekt, aber echt. Fotos: NM (KI-Unterstützung) 
DEINE SAISON

Noch kein Plan, wie du die Sommerferien 
gestaltest? „Deine Saison“ hilft weiter. .

 

Wie die Sommerfe- 
rien gestalten? Aus- 
flugstipps, DIY-Ideen, 
Mini-Reporter-Bei- 
träge und vieles 
mehr auf „Deine Sai- 
son“. Hier entlang:

https://go.nussbaum.de/deinesaison- 
sommer

https://go.nussbaum.de/deinesaison-
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Nutzen Sie auch unsere 

telefonische Beratung ‒ 

täglich ab 10 Uhr:

0711 25 25 200  TOP-FACHBERATUNG 

 SOFORTMITNAHME 

 SCHNELLE LIEFERUNG 

 FACHGERECHTE MONTAGE 

 ALTGERÄTE-ENTSORGUNG

RUNDUM- 
SERVICE

0711 25 25 200 

UNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSEREUNSERE

HIGHLIGHTS
NUR FÜR KURZE ZEIT!
NUR FÜR KURZE ZEIT!

Aktion gültig bis 19.08.2025

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. 
Angebot gültig: 13.08. - 19.08.25. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro. WWW.ELEKTRO-BRUHN.DE
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5STUTTGART-WANGEN WEINSTADT-ENDERSBACHGERLINGEN FILDERSTADT-BERNHAUSEN

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen 
Tel: 0711  25 25 20 50 
wangen@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach 
Tel: 07151  90 32 111 
endersbach@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen 
Tel: 07156  16 58 111 
gerlingen@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen 
Tel: 0711  25 25 21 50 
bernhausen@elektro-bruhn.de 
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr 
Parkplätze vorhanden

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  |  1) Die Cashback-Vergütung gilt nur für Aktionsgeräte, die vom 01.04. bis 31.08.2025 bei teilnehmenden Händlern gekauft wurden. Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. BRUHN ist nicht Veranstalter; kein 
Direktabzug. Infos beim Hersteller BOSCH: www.bosch-home.com/de/aktionen/energiebonus.  |  2) Der Frische-Bonus gilt nur für Aktionsgeräte, die vom 01.04. bis 31.08.2025 gekauft wurden (Datum Kau � eleg). Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. BRUHN 
ist nicht der Veranstalter, kein Direktabzug. Weitere Infos bei SIEMENS unter: www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/frische-bonus.  |  3) Beim Kauf eines Bosch-Aktionsgeräts im Zeitraum 01.09.2024–31.12.2025 erhalten Sie drei eismann-Gut- 
scheine im Gesamtwert von 90 €. Registrierung bis 15.01.2026, Einlösung bis 31.03.2026. BRUHN ist nicht der Veranstalter. Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Weitere Informationen unter: www.bosch-home.com/de/aktionen/exclusiv-eismann-aktion.

Liefer- und Einbau-Service

HIGHLIGHTS
HIGHLIGHTS
HIGHLIGHTS
HIGHLIGHTS

OHNE 
MÖBELFRONT

PYROLYTISCHE

Selbstreinigung

ANTIFINGERPRINT 

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!

NO FROST:
Nie mehr Abtauen!

100 �
Frische- 
Bonus 2)

BRUHN-Aktionspreis  799,- 

BRUHN-Aktionspreis  599,-

- 100,- Frische-Bonus 2)   

- 50,- Energiebonus 1)   

1)

3)

 1–7 kg, 1400 U/min
 16 Programme
 Schontrommel 
 Dampffunktion
 LED-Display

 1–9 kg, 1400 U/min 
 optimale Wassernutzung
 Antiflecken-System 
 Nachlegefunktion
 iQdrive-Motor

 1–8 kg Trocknen
  ProSense: optimiert 

die Trocknungszeit, 
spart Energie und Zeit

 teilintegrierbar
 13 Maßgedecke
  3-fach Rackmatik: 

Oberkorb in 3 Stufen 
höhenverstellbar

  Kühlen: 204 Liter
 extra leise mit 28 dB
  H/B/T: 122 x 56 x 55 cm 

 Standgerät, Farbe: Weiß 
 Gefrieren: 225 Liter 
  NoFrost: Nie mehr 

Abtauen! 
  FreshSense: immer 

konstante Temperatur
  BigBox-Schublade: 

großes Fach für die 
Lagerung von sperri- 
gem Gefriergut 

  optisches und akusti- 
sches Warnsignal 

 H/B/T: 176 x 60 x 65 cm

  Garraumvolumen: 71 Liter
  Pyrolyse, EasyClean
 Air Fry -Funktion
 LED-Touchsteuerung
 inkl. Clip-Auszug

 Standgerät 
  Kühlen: 218 Liter 
 Gefrieren: 103 Liter
  gebürsteter Stahl 

mit antiFingerprint 
  NoFrost: Nie mehr 

Abtauen! 
 HyperFresh-Schublade 
 LED-Innenbeleuchtung 
  H/B/T: 186 x 60 x 66,5 cm

  Garraumvolumen: 71 Liter 
  AutoPilot 10: intelligente 

Programme für perfektes 
Garen

  Eco Clean Direct: weniger 
Reinigungsaufwand dank 
spezieller Rückwand- 
beschichtung

 Versenkknebel
  LCD-Display-Steuerung
  Elektrokochfeld mit Edel- 

stahlrahmen, herdgesteuert

 2800 Watt 
 Antihaftbeschichtung
 Auto-Abschaltung 
 Anti-Kalk-System

 6 Maßgedecke
 H/B/T: 44 x 56 x 55 cm

 kabellos, 120 Watt-Motor 
 11 V Long-Life Akku 
 Auffangvolumen: 150 ml 
 leicht und handlich 
 HEPA-Filter

 20 Liter / 800 Watt
 Reinigungsunterstützung
 H/B/T: 35 x 23 x 21 cm

  1,5 Liter
 1000 Watt
  praktische 

Timerfunktion
 TouchControl

WASCHMASCHINE
WNEI74SAPS

WASCHMASCHINE
WG44G2190

WÄRMEPUMPEN- 
TROCKNER 
TR7T60699

GESCHIRRSPÜLER
SMI4EUS00D

GEFRIERSCHRANK
GSN33EWEV

EINBAU-KÜHL- 
SCHRANK KIR41EDD1

EINBAU-BACKOFENSET 
B2CCJ7AK3 + Z11TI15X0

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION 
KG36NEICF

EINBAU-HERDSET 
HEG217AB3 
+ NKN64RGA2E

FILTERKAFFEEMASCHINE 
CM15BK, Schwarz

MIKROWELLE 
FFL020MW0, Weiß

DAMPFBÜGELEISEN 
AVANTI, Petrol

TISCHGESCHIRRSPÜLER 
GSP206-030D, Weiß

AKKU-HANDSTAUB- 
SAUGER AS 1110 LT

29.- 119.- 39.- 269.- 79.-
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369. -

779. -

799. -

649. -

749. -

549. -

749. -

699. -

-55% -40% -51% -47% -27%

- 48%

- 31%

- 23%

- 31%

- 40%

- 48%

- 61%

- 37 %

- 32%

 UVP*  64. 99  UVP*  199.-  UVP*  79. 90  UVP*  509.-  UVP*  109.- 

 UVP*  1249.- 

 UVP*  539.- 

 UVP*  1019.- 

 UVP*  1169.- 

 UVP*  1089.- 

 UVP*  1459.- 

 UVP* 1409.- 

 UVP*  1189.- 

 UVP*  1039.- 
 finaler finaler
      PREISPREIS

 finaler finaler 
      PREISPREIS

www.trustedshops.com/de/lp/
www.bosch-home.com/de/aktionen/energiebonus
www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/frische-bonus
www.bosch-home.com/de/aktionen/exclusiv-eismann-aktion
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	Diakonin Anja Kirn leitet diesen Sommer erstmals die Einrichtung der evangelischen Kirche im Weidachtal
	als neue Leiterin der Waldschule Degerloch Bäckerladen folgt vielleicht ein Dorfladen Degerloch sorgen für schnelles Internet
	Exklusives Wohnen
	
	

	
	Siche Siche re re Baum Baum fä fä llung llung in in je je der der La La ge ge und und Gr Gr öße öße
	Fe Festpr stpreis eis e! e!
	J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • ¡ (0711) 69 82 41

	Rund
	JETZT, der Sommerschnitt
	ums
	für Ihren Garten!
	Häusle!
	den besten Preis für
	Ihre Immobilie sichern!
	Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon profitieren können.

	www.beck-dach.de
	Besonderheiten Baden-Württembergs
	AUS DEM INHALT
	Vorstellung Auktion Edzard Reuter
	s t e l l u n g A u k t
	durch Auktionshaus
	LEUTE
	Meisterbetrieb
	Ihr Partner fürs Dach
	Tel. 0176 72602030

	Jetzt aufladbar
	Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
	Tel.: 0711 24869643

	LEUTE
	AUTO & ZWEIRAD
	Ist der Akku defekt, muss nicht gleich ein neues E-Bike her. In den meisten Fällen genügt ein Austausch. Dabei sollte allerdings immer auf Originalteile oder vom Hersteller geprüfte Komponenten zurückgegri  en werden.
	Der nächste Winter kommt bestimmt: 10 Tipps für mehr Akku-Reichweite bei Kälte  nden Sie über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/akku-reichweite/
	Degerloch · Industriegebiet Tränke

	Keine Abkürzung mehr möglich
	Jetzt bestellen und
	Klingel, Klick,  Kickstart!
	Ob „Kultur bei Nacht“, neue Wanderwege wie der Enzquellenpfad oder der Grüffelo- Pfad – entdecke besondere Orte und Er- lebnisse direkt vor deiner Haustür.
	Vom Konstanzer Seenachtfest über Flam- mende Sterne Ostfildern bis zum Pfully- wood Festival – wir zeigen dir die besten Events des Sommers!

	Genuss mit Geschichte
	Lerne Brotsommelier Michael Kress ken- nen, entdecke regionale Lieblingsrezep- te und lass dich inspi- rieren vom echten Geschmack Baden- Württembergs. MIT TOLLEN

	Jetzt QR-Code scannen und E-Paper lesen!
	Die schönsten Ferienerlebnisse und die tollsten Momente im Ländle
	MITMACHEN
	Mehr lesen auf nussbaum.de
	BAUEN & WOHNEN
	Kleine Wohnungen oder Räume stellen oft eine Herausforderung bei der Einrichtung dar. Doch mit der richtigen Planung lässt sich auch auf begrenztem Raum eine wohnliche und optisch großzügige Atmosphäre scha  en.
	Wohnen auf kleiner Fläche ist beim Tiny-House Programm. Mehr zum „Raum-Wunder“ Minihaus  nden Sie über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/tinyhouse/

	40Jahre
	BAUEN & WOHNEN
	Zusätzliche Wohn  äche
	Rollladenelemente
	Markisen, Jalousien
	Garagentore
	Insektenschutz
	Elektroantriebe

	Wartungsarme Holzfassaden
	TRAUER
	Traueranzeige aufgeben?

	Auto Verschiedenes
	ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
	Gerne auch Wohn-/Reisemobile,  CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

	info@auto-schwab-fellbach.de
	Regionale Stellenangebote  auf jobsucheBW
	A
	N
	K
	A
	U
	F
	Privat sucht von privat
	Sie suchen Mitarbeiter? Wir schaffen Reichweite!
	Stellenangebote
	Physiotherapeut/-in (Schwerpunkt Neurologie) (mit Erfahrung in einer Therapeutenpraxis)

	Empfangskraft
	Das  Stipendium für deine Ausbildung
	Sekretariat
	(m/w/d; 50 %; E6 TV-L, unbefristet)

	Immobilien-Verkäufe
	Ihre Immobilienexperten in der Region für alle
	Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus
	Immobilien
	Kompetenz | Exklusivität | Leidenschaft

	
	Neckartal Immobilien GmbH
	DJ-Ticker
	Impressum
	Immobilien-Kaufgesuche
	1-4 Zi. WHG in S gesucht
	MFH zum Kauf gesucht
	Platzierungswünsche
	119.-
	29.-
	39.-
	269.-
	79.-

